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Bruchsal zur klimaneutralen Stadt mit dem Energieleitplan
Der Bruchsaler Energieleitplan ist in die-
ser umfassenden Form bisher einmalig 
in Baden-Württemberg und erhielt große 
Aufmerksamkeit bei der Vorstellung im 
Städtetag Baden-Württemberg. Er be-
rücksichtigt alle drei Sektoren - Wärme, 
Strom, Verkehr - und zeigt  die  Potenziale 
für den Umstieg auf erneuerbare Energi-
en. Die Stadt Bruchsal war deshalb als 
eine von drei Kommunen, zusammen mit 
Baden-Baden und Freiburg, an der Erar-
beitung eines landesweiten „Handlungs-
leitfadens kommunale Wärmeplanung“ 
beteiligt. Dieser ist inzwischen fertigge-
stellt und wurde bei der gemeinsamen 
Auftaktveranstaltung „Kommunale Wär-
meplanung“ von Landesumweltministeri-
um und Städtetag vorgestellt.
In Bruchsal liegen die Schwerpunkte auf 
der Verringerung des Wärmeverbrauchs 
und der Umstellung der Wärmeerzeugung 
auf erneuerbare Energien. Die Wärme ist 
ein typischer örtlicher Handlungsbereich, 
da man sie im Gegensatz zu Strom nur 
vor Ort oder begrenzt regional produzie-
ren und nutzen kann. Dort hat die Kom-
mune deshalb einen starken Einfluss. Die 
Strategie in Bruchsal ist es, Fernwärme 
auszubauen, über sogenannte „Energie-
quartiere“ oder „Wärmeinseln“ und diese 
dann langfristig miteinander zu verbinden. 
Dabei versucht man Großverbraucher von 
einer oder wenigen Heizzentralen aus mit 
Wärme zu versorgen  und Privathaushal-

ten die Möglichkeit zu geben, sich an die 
Fernwärmetrasse anzuschließen. Beispie-
le in Bruchsal sind die Versorgung der Be-
reitschaftspolizei in den Dittmannswiesen 
mit Erdwärme, ein Fernwärmenetz zwi-
schen dem gewerblichen Bildungszent-
rum und der Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule sowie eine gemeinsame 
Versorgung von Schönborn-Gymnasium 
und Käthe-Kollwitz-Schule. Weitere große 
Wärmeabnehmer in dem Energiequartier 
„Belvedere“, in dem die letztgenannten 

Schulen liegen, könnten die Justizvoll-
zugsanstalt und die Stirumklinik sowie Po-
lizei, Amtsgericht, Finanzamt und Schloss 
sein. Der Bruchsaler Energieleitplan soll 
zukünftig zum Beispiel Architekten und 
Bauherren als Informationsquelle dienen, 
welche klimaneutralen Möglichkeiten und 
Pläne zur Strom- und Wärmeversorgung 
in einem bestimmten Gebiet bestehen. Er 
wird regelmäßig evaluiert und aktualisiert 
mit dem Ziel, Klimaneutralität bis 2050 zu 
erreichen.

Bruchsaler Energieleitplan  
auf Landesebene vorgestellt
Die Stadt Bruchsal konnte jüngst bei ei-
ner gemeinsamen Veranstaltung des ba-
den-württembergischen Ministeriums für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft und 
des Städtetages Baden-Württemberg ih-
ren Energieleitplan mit integrierter Wär-
meplanung vorstellen. Sie war neben der 
dänischen Stadt Aarhus die einzige Kom-
mune, deren Konzept als Best-Practice-
Beispiel ausgewählt worden war. 
Die Auftaktveranstaltung für die kommu-
nale Wärmeplanung fand als Livestream 
statt und wurde als Video-Konferenz 
vom Städtetag übertragen. Unter dem 
Titel „Ein Wärmeplan entfaltet Wirkung“ 
präsentierte dabei Professor Dr. Hartmut 
Ayrle, Leiter des Stadtplanungsamtes, 
den Bruchsaler Plan als Beispiel, wie 
Kommunen vor Ort Klimaschutzziele spe-
ziell bei der Gebäudeheizung umsetzen 
können. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick konnte persönlich nicht 
teilnehmen und wurde deshalb von Pro-
fessor Dr. Hartmut Ayrle vertreten. „Nur 
die Städte verfügen über den Überblick 

und die Einflussmöglichkeiten, um eine 
klimaneutrale Wärmeversorgung in den 
Kommunen bis 2050 möglich zu ma-
chen“, sagt Professor Dr. Ayrle und sieht 
darin eine vorrangige Aufgabe der Stadt-
planung.
„Um den Kampf gegen den Klimawandel 
zu gewinnen, müssen wir die Energie-
wende zur Wärmewende machen“, sagt 
Franz Untersteller, Landesminister für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft. Die 
Wärmeversorgung von Gebäuden hat mit 
etwa 30 Prozent den größten Anteil am 
bundesweiten Gesamtenergieverbrauch. 
Wärme wird lokal erzeugt und ebenso lo-
kal verbraucht. Deshalb können kommu-
nale Planungen und Entscheidungen in 
besonderem Maße diesen Energiebereich 
beeinflussen. 
„Hier wollen wir ganz konkret ansetzen, 
weil wir als Kommune in diesem Bereich 
viel machen können und somit einen we-
sentlichen Beitrag zur Energiewende leis-
ten“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info



AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. Januar 2021 · Nr. 3 |   3

Auf ein Wort

Foto: Simone Staron

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
Corona hat unseren Alltag verändert. Die-
se ungewöhnlichen Zeiten sind für viele 
Bürger/-innen mit großen Unsicherheiten 
verbunden. Daher ist es gut, dass Ihre 
Stadtverwaltung in gewohnter Weise für 
Sie da ist. In den vergangenen Monaten 

ist es uns gelungen, aufzuzeigen, wie 
verlässlich der städtische Betrieb trotz 
erschwerter Rahmenbedingungen funk-
tioniert. Mit einem guten Maß und mit 
Weitblick setzen wir die Corona-Verord-
nungen in der Konsequenz um, wie es 
angesichts des Infektionsgeschehens 
notwendig ist. Hier gilt mein Dank unse-
rem Corona-Stab, der kleinen Lage, die 
sich nach wie vor regelmäßig trifft. 
Außerdem versuchen wir, die Familien in 
diesen Corona Zeiten zu unterstützen. 
Deshalb haben wir von der ersten Schlie-
ßung der Kindergärten/-tageseinrichtun-
gen und Schulen an eine Notbetreuung 
auf den Weg gebracht. Jetzt haben wir 
mit dem Mensamobil ein weiteres Mal 
schnell und unbürokratisch gehandelt. 
Von der Idee bis zur Umsetzung waren 
es nur wenige Tage. Für dieses schnelle 
handeln, mit dem wir vor allem den Kin-
dern helfen wollen, die in schwierigen Fa-
milienverhältnissen leben, danke ich allen 
Verantwortlichen für die Idee und die Um-
setzung herzlich. Mit dem Mensamobil 
hat die Stadt Bruchsal einmal mehr be-
wiesen, wie handlungsfähig sie gerade in 
Zeiten der Krise ist. Wir setzen die Bund-
Länder-Beschlüsse in praktische Hilfen 

um, die den Bürger/-innen unmittelbar 
zugutekommen.  
Doch nicht nur mit dem Mensamobil 
haben wir ein Projekt auf den Weg ge-
bracht, das im Land für Aufmerksamkeit 
sorgt. Auch unser Energieleitplan ist bei-
spielgebend für die Möglichkeiten der 
Kommunen, eine klimaneutrale Wärme-
versorgung langfristig zu implementie-
ren. Bei einer Veranstaltung des baden-
württembergischen Umweltministeriums 
zusammen mit dem Städtetag haben wir 
unseren Energieleitplan als einziges deut-
sches Best-Practice-Projekt vorgestellt. 
Durch die Pandemie, die unseren Alltag 
sehr stark bestimmt, werden Themen 
wie der Umwelt- und Klimaschutz in der 
öffentlichen Wahrnehmung in den Hin-
tergrund gedrängt. In der konkreten Re-
alisierung arbeiten wir in Bruchsal jedoch 
sehr aktiv daran, die Maßnahmen zur Er-
reichung unsere Klimaschutzziele konse-
quent voranzubringen.

Ihre

Mensamobil kommt gut an - Tendenz steigend
„Wir haben mit 14 Essen am Tag ange-
fangen, momentan werden 80 Essen am 
Tag ausgeliefert. Und wir rechnen in der 
nächsten Zeit noch mit einem Anstieg“, 
sagt Patrik A. Hauns, Fachbereichsleiter 
Bildung, Familie, Sport der Stadt Bruch-
sal. Am Dreikönigstag war ihm die Idee mit 
dem Mensamobil eingefallen und so setzte 
er alles daran, diese Idee auch in die Tat 
umzusetzen. Da diese Aktion bisher einma-
lig im Land ist, freut sich Patrik A. Hauns, 
dass die Kollegen/-innen sofort begeistert 
mitwirkten und er auch tatkräftig Unterstüt-
zung von Rainer Rapp, Leiter Amt für Bil-
dung und Sport, erhielt.
Mit dem Mensamobil können Familien für 
ihre Kinder, die normalerweise im Ganzta-
gesbetrieb (Ganztagesgrundschule oder 
Ganztageskindergarten) sind‚ ein warmes 
Mittagessen erhalten. Bestellt werden kann 
es jeweils am Vortag für den nächsten Tag 
unter mensamobil@bruchsal.de oder unter 
der Telefonnummer (07251) 79-5851. Der 
Preis beträgt 3,90 Euro pro Essen. Für Kin-
der mit Anspruch auf Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) ist das 
Essen kostenfrei. Das Essen wird direkt 
nach Hause oder in die jeweilige Schule 
beziehungsweise den Kindergarten ge-
liefert. Die Jugendsozialarbeit übernimmt 
die Auslieferung und kann somit auch ei-
nen persönlichen Kontakt zu den Kindern 

herstellen. Nach einer Woche Laufzeit wird 
das Projekt sehr gut angenommen und 
auch die Zusammenarbeit mit dem Caterer 
läuft reibungslos. „Das Mensamobil kommt 
gut an und das Wichtigste: Den Kindern 
schmeckt es“, berichtet Patrik A. Hauns 

sichtlich stolz. Er freut sich, dass die Stadt 
Bruchsal damit vor allem Familien unter-
stützen kann, die es in der aktuellen Situa-
tion nicht leicht haben. Und er plant bereits 
das nächste Projekt, nämlich den Webtreff 
Bruchsal (siehe Kasten).

Derzeit 80 Essenspakete werden mit dem Mensamobil verteilt. Foto: PM 

Nach dem Mensamobil plant die Stadt 
Bruchsal bereits das nächste Projekt: Wer 
in der aktuellen Situation trotzdem gerne 
coronakonform, unter anderem Sport ma-
chen möchte, kann sich unter webtreff@
bruchsal.de registrieren. Anschließend 
wird ein Link zugesandt. Mit diesem kann 

man bei der Online-Plattform für Video-
konferenzen „Brusl babbld“ teilnehmen. 
Mehr dazu gibt es in der kommenden 
Amtsblattausgabe. Das erste Angebot 
findet bereits am Freitag statt (Qi Gong 
mit Helga Jannakos) nähere Infos unter 
der Rubik „NAIS“.
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CDU lädt zur digitalen Veranstaltung 
mit Susanne Eisenmann
Unter dem Titel „Eisenmann will‘s wissen“ 
laden der CDU-Stadtverband, der Orts-
verband Heidelsheim sowie der Ortsver-
band Helmsheim am Samstag, 30. Januar, 
zu einer digitalen Veranstaltung mit Kul-
tusministerin Susanne Eisenmann ein.

Teilnehmen können Interessierte über 
eine Videokonferenzplattform. Die genaue 
Uhrzeit sowie den Link zur Veranstaltung 
gibt es unter www.cdu-bruchsal.de. Eine 
vorherige Anmeldung zur Veranstaltung ist 
nicht notwendig. 
Bei technischen Fragen oder Fragen an 
Susanne Eisenmann kann man an die E-

Mail info@cdu-bruchsal.de wenden. Aktu-
elle Informationen und Terminankündigun-
gen bzw. kurzfristige Terminänderungen 
aufgrund der Corona-Pandemie gibt es 
regelmäßig unter www.cdu-bruchsal.de. 
Dort sind auch die Informationen für die 
einzelnen Ortsverbände und Vereinigun-
gen zu finden.

Landtagswahlen 2021 – Termine und Ankündigungen der Parteien

SPD lädt zu digitalem Neujahrsgespräch
Der SPD-Stadtverband mit seinem Vor-
sitzenden Heribert Groß sowie der Orts-
verband Obergrombach laden ein zur 
Teilnahme an der Premiere des digita-

len Neujahrsgesprächs am Samstag,  
23. Januar, ab 15 Uhr. Mit dabei sind 
Landtagskandidatin Alexandra Nohl, 
Bundestagskandidatin Neza Yildirim, 
Daniel Born (MdL) und Martina Füg, Ort-

schafts- und Gemeinderätin sowie die 
stellvertretene Ortsvorsteherin in Heidels-
heim. Die Zugangsdaten für das WebEx-
Meeting sind unter Yvonne.Pisar@arcor.de 
erhältlich.

Erste 800 Impf-Termine nach 60 Minuten vergeben
Die Nachfrage nach Impfterminen im Land-
kreis Karlsruhe ist hoch: Bereits eine Stun-
de nach Freischaltung des Online-Portals 
haben sich bereits zahlreiche Menschen ei-
nen Impftermin in einem der am Freitag, 22. 
Januar, an den Start gehenden Kommuna-
len Impfzentren (KIZ) gesichert. Für die ers-
ten acht Betriebstage der KIZ bis 9. Febru-
ar konnten 800 Termine vereinbart werden. 
Die Termine für die beiden vom Landkreis 
Karlsruhe betriebenen KIZ in Bruchsal-Hei-
delsheim und Sulzfeld können Berechtigte 
bereits unter www.impfterminservice.de 
buchen. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
bremst jedoch die Erwartungen: „Es wird 
am Anfang nicht möglich sein, allen Ter-
minwünschen zu entsprechen“. Dies liege 
an dem zurzeit noch in geringen Mengen 
gelieferten Impfstoff. So bekommt jedes 
Kreisimpfzentrum im Rhythmus von 14 Ta-
gen 975 Impfdosen. 
Das an jedem KIZ stationierte mobile Impf-
team erhält davon unabhängig wöchentlich 
jeweils rund 200 Impfdosen für Bewohner/-
innen von Pflegeheimen vor Ort. Etwa ge-
nauso viele stehen Woche stehen jedem 
KIZ zur Impfung von Mitarbeiter/-innen von 
Pflegeheimen, Intensiv- und Covidstatio-
nen von Krankenhäusern, Rettungsdiens-
ten und vergleichbaren Bereichen wie zum 
Beispiel Dialysezentren, ambulante Pflege-
dienste, COVID-Abstrichstellen oder Coro-
na-Schwerpunktpraxen zur Verfügung.
Laut Weisung des Sozialministeriums zur 
Sicherstellung der Zweitimpfungen dür-
fen vorerst maximal 150 Impftermine pro 
Woche und KIZ vergeben werden. Die 
Kapazitäten können jedoch noch deut-
lich gesteigert werden: Ausgelegt sind die  

Kommunalen Impfzentren auf 750 Impfun-
gen pro Tag, die zentralen Impfzentren so-
gar auf 1.500 Impfungen pro Tag im Mehr-
schichtbetrieb. Außerdem kann pro KIZ 
noch ein weiteres Mobiles Impfteam zum 
Einsatz kommen. 
 „Auch wenn es schwerfällt bleibt momen-
tan nichts anderes übrig, als sich geduldig 
online oder telefonisch um einen Termin 
zu bemühen, sich weiterhin an die Hygie-
ne- und Abstandsregelungen zu halten und 
persönliche Kontakte so weit wie möglich 
zu beschränken“, sobald mehr Impfstoff  
geliefert wird, werde sich die Situation bes-
sern, so der Landrat.
Anfangs sind die KIZ an drei Tagen geöff-
net: freitags ab 13 Uhr und sonntags sowie 
mittwochs jeweils ab 9 Uhr. Neue Termine 
werden entsprechend der Verfügbarkeit 
von Impfstoff vergeben. Die Terminvergabe 
läuft ausschließlich über www.impftermin-
service.de, oder über die Sonderrufnum-
mer der Kassenärztlichen Vereinigung 116 
117.
Weitere Informationen dazu gibt es auch 
unter „Landratsamt“ auf Seite 13.

Das Fahrplanangebot wurde auf die 
Öffnungszeiten der Impfzentren ausge-
richtet.
Vom 22. Januar bis einschließlich  
5. Februar ist das Fahrtangebot auf-
grund der eingeschränkten Öffnungs-
zeiten der KIZ auf die Betriebstage 
mittwochs, freitags und sonntags be-
grenzt. Danach werden die Fahrpläne 
dann den Betriebszeiten in den Impf-
zentren entsprechend angepasst. 
Die Abfahrten zum Impfzentrum Hei-
delsheim erfolgen ab Freitag, 22. Ja-
nuar, am Bahnhof Bruchsal (Steig 1 im 
hinteren Bereich) jeweils zur vollen und 
halben Stunde. Die Fahrzeit beträgt 
etwa zehn Minuten. 
Die Rückfahrten von dort erfolgen je-
weils zu den Minuten :10 und :40. Mitt-
wochs und sonntags findet die erste 
Hinfahrt ab Bahnhof Bruchsal um 8 
Uhr und die letzte Rückfahrt am Impf-
zentrum um 13.10 Uhr statt. Freitags 
geht es um 12 Uhr am Bahnhof Bruch-
sal los, die letzte Rückfahrt am Impf-
zentrum startet um 17:10 Uhr. 
Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH 
Geschäftsführer Dr. Alexander 
Pischon und Ascan Egerer VBK-
Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064 

Weitere Infos zu den Abfahrts- und An-
kunftszeiten der Shuttle-Busse unter 
kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft. Für 
die Fahrt wird ein gültiger KVV-Fahr-
schein benötigt. In den Shuttle-Bussen 
gilt Maskenpflicht. 

Info-Kasten:
KVV bietet Shuttle-Service zu Impf-
zentren
Mit Öffnung der Kommunalen Krei-
simpfzentren wird der Karlsruher Ver-
kehrsverbund (KVV) wird Shuttle-Busse 
zu den beiden Standorten in Bruchsal 
und Sulzfeld anbieten. 
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Gondelsheim  33.682,-- Euro
Knittlingen 104.515,-- Euro
Maulbronn  67.831,-- Euro
Neulingen  48.606,-- Euro
Oberderdingen  11.751,-- Euro
Ölbronn-Dürrn  21.766,-- Euro
zusammen 775.000,-- Euro

Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 3 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.880.424,-- Euro
Bruchsal 424.230,-- Euro
Gondelsheim 248.777,-- Euro
Knittlingen 547.511,-- Euro
Maulbronn 332.424,-- Euro
Neulingen 429.568,-- Euro
Oberderdingen 68.137,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 104.899,-- Euro
zusammen 5.035.970,-- Euro

Finanzkostenumlage nach § 12 Abs. 2 Verbandssatzung
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 1.255.742,-- Euro
Bruchsal 194.637,-- Euro
Gondelsheim 121.545,-- Euro
Knittlingen 247.541,-- Euro
Maulbronn 138.937,-- Euro
Neulingen 216.671,-- Euro
Oberderdingen 32.760,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 47.167,-- Euro
zusammen 2.255.000,-- Euro

Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 5 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.600,-- Euro
Bruchsal 2.470,-- Euro
Gondelsheim 390,-- Euro
Knittlingen 650,-- Euro
Maulbronn 325,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 65,-- Euro
zusammen 6.500,-- Euro

Investitionskostenzuschüsse der Verbandsgemeinden nach § 12 Abs. 6 
Verbandssatzung
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,-- Euro
Bruchsal 0,-- Euro
Gondelsheim 0,-- Euro
Knittlingen 0,-- Euro
Maulbronn 0,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 0,-- Euro
zusammen 0,-- Euro

• 6  Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 ist Bestandteil dieser Sat-
zung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 23.12.2020, Az.: 
14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 liegt in der Zeit vom 
25.01.2021 bis einschließlich 02.02.2021 auf der Verbandskläranlage, 
Talmühle 3,76646 Bruchsal-Heidelsheim, öffentlich aus.
Bretten, den 03.12.2020
Für die Verbandsversammlung:

Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen

Abwasserverband Weißach- und  
Oberes Saalbachtal
Sitz: Bretten
Haushaltssatzung
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom 
16. September 1974 (Ges.Bl. S. 408) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
07. Mai 2020 (Ges.Bl. S. 403), in Verbindung mit § 79 der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges.Bl. S. 581) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17. Juni 2020 (Ges.Bl. S. 403) und der 
Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 3. Dezember 2020 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

• 1  Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.   im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Beträge 7.920.170
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 7.920.170
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  

von  0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0
2.   im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen EUR
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

von 7.460.770
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

von 5.825.770
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.635.000
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 

 5.933.700
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -5.933.700
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -4.298.700
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 

 6.708.700
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 

 2.390.000-
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 4.318.700
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 20.000

• 2  Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf 5.933.700 EUR.

• 3  Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 12.764.000 EUR.

• 4  Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  
 
 1.000.000 EUR
• 5  Umlagen
Vermögensumlage nach §11 Abs. 2 Verbandssatzung
a) Baukostenumlage
Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,-- Euro
Bruchsal 0,-- Euro
Gondelsheim 0,-- Euro
Knittlingen 0,-- Euro
Maulbronn 0,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 0,-- Euro
Zusammen 0,-- Euro

b) Tilgungsumlage
Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:

Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 414.482,-- Euro
Bruchsal  72.367,-- Euro
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Einladung Ortschaftsratssitzung 
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 26. Januar 2021, um 18:30 Uhr in der Sporthalle Heidels-
heim statt.

Tagesordnung
1. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2. Kanalauswechslung Am Stadion in Heidelsheim
 - Vorstellung der Baumaßnahme  61/2020
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Offenlage des Protokolls vom 08.12.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 15. Januar 2021
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher  

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 27. Januar 2021, um 19:00 Uhr in der Sporthalle der Burgschule 
Obergrombach statt.
Tagesordnung
1.  Verpflichtung von Frau Cornelia Ritter als Ortschaftsrätin und Herrn 

Volker Mödinger als Ortschaftsrat  81 / 2020
2.  Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in von Obergrombach

82 / 2020
3.  Bekanntgaben
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Bürgerfragestunde
6.  Offenlage des Protokolls vom 18. November 2020
7. Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Sitzung am 18. November 

2020 gefassten Beschlusses
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heimweges ist 
nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.
Bruchsal, 18. Januar 2021
Michael Speck
Stellvertr. Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 27.1.2021 um 19.00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.
Tagesordnung
1.  Ehrenamtliche Tätigkeit
 -  Ausscheiden von Frau Silke Trautwein aus dem Ortschaftsrat Helms-

heim 75/2020
2.  Verpflichtung von Herrn Sven Schührer als Ortschaftsrat 76/2020
3.  Bekanntgaben
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Bürgeranliegen
6.  Offenlage des Protokolls vom 17.11.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig. 
Bruchsal, 18.1.2021
Tatjana Grath, 
Ortsvorsteherin

Einladung Ortschaftsratssitzung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 25. Januar 2021, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
Tagesordnung
1. Ehrenamtliche Tätigkeit - Ausscheiden von Herrn Friedbert Knoch 

aus dem Ortschaftsrat Büchenau 10 / 2021
2. Verpflichtung von Herrn Stefan Goppelsröder als Ortschaftsrat
 11 / 20213
   Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Spöcker Straße 15 - 23“, Gemarkung Büchenau
3. – Antrag auf Einleitung des Verfahrens gemäß § 12 Abs. 2 BauGB 

durch den Vorhabenträger
 – Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB  2 / 2021
4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6.  Bürgerfragestunde
7.  Offenlage des Protokolls vom 07.12.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 15.01.2021
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 27. Januar 2021, um 19.00 Uhr in der Bundschuhalle Untergrom-
bach statt.
Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2. Unterkünfte für die Wohnungsnotfallhilfe 

- Festlegung eines Standorts in Untergrombach 1 / 2021
3. Bebauungsplan „Im Schollengarten – Tullastraße“, Gemarkung 

Untergrombach
 - Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
 -  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 

3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 70 / 2020

4. Bau einer 5-gruppigen Kindertagesstätte in Untergrombach 
Vorstellung der Planung 63 / 2020

5.  Informationen und Bekanntgaben
6.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Offenlage des Protokolls vom 9.12.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.
Bruchsal, 18.1.2021 
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

Appell an unsere Mitbürger/-innen
Das Bürgerbüro und alle Verwaltungsstellen sind für unsere Mitbürger/-
innen weiterhin geöffnet. Um die Hygienevorschriften einhalten zu kön-
nen, nach wie vor nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung.
Um Sie und uns zu schützen, appellieren wir an Sie, die Besuche im Bür-
gerbüro und in den Verwaltungsstellen auf das unbedingt Notwendige 
zu beschränken.
Nicht verschiebbar und nur mit persönlichem Erscheinen zu erledigen sind:
• Beantragung von Personalausweisen
• Beantragung von Führungszeugnissen
• Wohnsitzanmeldungen
• Beglaubigungen
• Abholung von Fundsachen
Die Abwicklung von Angelegenheiten, die wir ohne persönlichen Kon-
takt bearbeiten können, erfolgt über Briefkasten, Postzustellungen, via 
Telefon bzw. E-Mail. Dies sind insbesondere:
• Meldebescheinigungen
• Verlust von Ausweisdokumenten
• Führerscheinanträge
• Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen
• Beantragung von Bewohnerparkausweisen und Besucherparkaus-

weisen
• Lebensbescheinigung
• Gutscheine Landesfamilienpass
Bei folgenden Angelegenheiten werden wir die Notwendigkeit prüfen:
• Beantragung von Reisepässen/Kinderreisepässen
• Beantragung von Fischereischeinen
Im Bürgerbüro geben die städtischen Mitarbeiter/-innen zu folgenden 
Zeiten telefonisch Auskunft (Tel. 07251/79-500) oder vereinbaren einen 
Termin (gerne auch per E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de)
Montag von 8 bis 16 Uhr
Dienstag von 8 bis 12 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8 bis 13 Uhr
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
jeden ersten und dritten Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr.
Für die fünf Verwaltungsstellen gelten folgende Zeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen.
Die Verwaltungsstellen Untergrombach und Heidelsheim haben zudem 
montags von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Sie erreichen die Verwaltungsstellen in den Stadtteilen wie folgt:
Verwaltungsstelle Büchenau per Telefon unter 07257/2037 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.buechenau@bruchsal.de
Verwaltungsstelle Heidelsheim per Telefon unter 07251/5188 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.heidelsheim@bruchsal.de
Verwaltungsstelle Helmsheim per Telefon unter 07251/5124 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.helmsheim@bruchsal.de
Verwaltungsstelle Obergrombach per Telefon unter 07251/79-731 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.obergrombach@bruchsal.de
Verwaltungsstelle Untergrombach per Telefon unter 07251/79-721 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.untergrombach@bruchsal.de
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

1. Januar
Matteo Schmidt, 
Eltern; Lisa Schmidt geb. Winkler und Manuel Rudi Schmidt
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

8. Januar
Cindy Chopra geb. Wormer und Richard Maurer
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

5. Januar
Franz Herbert Schneider
6. Januar
Irmgard Mayer geb. Schlindwein
Hannelore Herta Hodecker geb. Klak
Ludwig Ring
7. Januar
Annette Bahn geb. Haiduk
9. Januar
Elizabeta Frank-Dominković geb. Husar
10. Januar
Hansjörg Genzer
11. Januar
Karl Franz Rudolf Wolfgang Geiger
Rudi Heinrich Endres
Konrad Karl Schwaiger
12. Januar
Max Buchmann
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

15. Januar
Adam Katharina  95 Jahre
Peric Staza  70 Jahre
Ade Iris Beate  70 Jahre
17. Januar
Sándor Elena  85 Jahre
19. Januar
Brunner Armin  90 Jahre
Ostheimer Gustav  70 Jahre
Klein Olga  70 Jahre
21. Januar
Beckert Ursula Anna  85 Jahre
Fischer Jürgen  75 Jahre
Lopez Quiroga Jose Luis  70 Jahre
Richter Bernd Helmut  70 Jahre
23. Januar
Klein Klaus Jürgen  70 Jahre
24. Januar
Scheffczyk Helena Margaretha Elisabeth  85 Jahre
Füchsle Klaus  80 Jahre
de Rossi Renate Luise  80 Jahre
25. Januar
Hoffmann Lothar Meinhard  80 Jahre
Schütz Werner  70 Jahre
Müller Leopoldine  70 Jahre
Wehner Ursula  70 Jahre
26. Januar
Wiebelt Roland  75 Jahre
27. Januar
Kiselewa Irma  85 Jahre
Maul Reinhard Siegfried  80 Jahre
Grieshaber Werner Erich  75 Jahre
Gerber Rosemarie  70 Jahre
Dettmer Hannelore Lisa Alma  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen alles Gute zum Geburtstag!

Mikrozensus 2021 
Kontaktlose Teilnahme über das Internet und Telefon möglich
Die Stadt Bruchsal und das Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg bitten alle für den Mikrozensus 2021 ausgewählten Haushalte um 
Unterstützung bei der Durchführung der größten jährlichen Haushaltser-
hebung in Deutschland. 2021 werden in mehr als 900 Gemeinden rund 
55.000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württem-
berg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent 
der insgesamt rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwesten. Das Sta-
tistische Landesamt wird bei der Durchführung des Mikrozensus durch 
Erhebungsbeauftragte unterstützt.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informationsquelle 
zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haus-
halte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort auch 
Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei 
der Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden inner-
halb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind meist die 
Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ 
bittet ein Erhebungsbeauftragter um ein Interview am Telefon. Aufgrund 
der Corona-Pandemie können Interviews vor Ort aktuell nicht stattfin-
den. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden.
Der Fragebogen kann alternativ via Onlineformular oder in Papierform 
selbst ausgefüllt werden. Vor allem für Auskunftspflichtige, die keinen 
Zugang zum Internet haben, bietet das Statistische Landesamt auch Te-
lefoninterviews mit Mitarbeitenden des Amtes an.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröf-
fentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Lan-
desamt werden die Erhebungsmerkmale getrennt von den personen-
bezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die 
Daten anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnis-
sen weiterverarbeitet.

Baustellen in Bruchsal

Radachse Nord-Süd – Schönbornstraße 
stadtauswärts gesperrt
Die Baumaßnahmen anlässlich der Radachse Nord-Süd gehen weiter 
und beginnen am 25. Januar mit der halbseitigen Sperrung der Schön-
bornstraße/B3 - stadtauswärts.
Umleitungen sind ausgeschildert. Die Styrumstraße bleibt frei für den 
Verkehr. Die Arbeiten gehen voraussichtlich bis zum 19. März.

Aus dem JugendgemeinderatAus dem Jugendgemeinderat

Digitales Jugendforum im Gespräch
Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats am 27. Januar
Bruchsal (PM) | Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinde-
rates findet online über Brusl Babbld! statt, am Mittwoch, 27. Januar, 
um 18 Uhr im Haus der Begegnung.
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. aus den Arbeitsgruppen
3. Digitales Jugendforum
4. Gestaltung Social Media
5. nächster World-Cleanup-Day
6. Termine
7. Anfragen und Sonstiges
Interessierte können sich bei der Geschäftsstelle des Jugendgemeinde-
rates im Amt für Familie und Soziales per Mail an jugendgemeinderat@
bruchsal.de melden und erhalten dann einen Link zur Online-Sitzung.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Diamantene Hochzeiten
21. Januar
Anna und Erwin Moschinski
Zum besonderen Ehrentag die besten Wünsche!

Goldene Hochzeit
25. Januer
Jelena und Sfretko Radulovic
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Ein großes Dankeschön an die engagierten 
Unterstützer/-innen
Kindern eine Freude machen - unter diesem Motto waren viele 
Bruchsaler/-innen in den letzten beiden Monaten des vergangenen Jah-
res im Rahmen der Weihnachtswunschaktion unterwegs. Hierbei ging es 
darum, den Bruchsaler Kindern bis 15 Jahren, deren Eltern es finanziell 
nicht so gut geht, mit einem Weihnachtsgeschenk eine kleine Freude 
zu machen. Insgesamt wurden alle 556 eingegangenen Wünsche erfüllt 
und auch von den Eltern für ihre Kinder abgeholt. Somit stand einem 
besonderen Weihnachtsfest nichts im Weg.
Einige Kinder waren darüber so glücklich, dass sie sich mit einem selbst 
gemalten Bild bedankt haben.
Wir danken allen beteiligten Bürgerinnen und Bürgern für das entgegen-
gebrachte Engagement und Vertrauen.

 Fotos: PM 

Das neue Einwohnerbuch Bruchsal und 
Umgebung 2021/22 ist erschienen
Beim KGM-Verlag in Karlsruhe 
ist soeben die neue Ausgabe des 
Einwohnerbuches Bruchsal er-
schienen. Das Buch mit fast 400 
Seiten Umfang enthält eine Fülle 
an Informationen.
Trotz Internet und digitaler Medi-
en ist das Einwohnerbuch Bruch-
sal das einzige Nachschlagewerk, 
in dem alle amtlichen Einwohner-
daten korrekt und aktuell ver-
öffentlicht sind. Es ist somit ein 
unentbehrliches Arbeitsmittel für 
alle, die eine Adresse recherchie-
ren wollen und für Firmen, die auf 
korrekte Daten bei der Fakturie-
rung angewiesen sind.
Das Einwohnerbuch Bruchsal 
bündelt die wichtigsten Informati-
onen zur Stadt. Neben Übersich-
ten, Zahlen, Daten und Fakten er-
fährt man Wissenswertes über die Stadt Bruchsal und ihre Entwicklung.
Im Behörden- und Vereinsteil sind neben der Stadtverwaltung mit den 
städtischen Dienststellen auch die aktuellen Gemeinde- und Ortschafts-
räte übersichtlich aufgeführt. Der alphabetische Wegweiser durch die 
Ämter und Einrichtungen der Stadtverwaltung hilft schnell den richti-
gen Kontakt zum gesuchten Amt zu finden. Es folgen Angaben zu den 
Ämtern und Einrichtungen, den Schulen und Kindergärten sowie den 
Kirchen und sozialen Einrichtungen. Das Branchenverzeichnis enthält 
die Anschriften der Firmen aus Industrie, Handel und Gewerbe sowie 
der freiberuflich Tätigen und ist somit ein wertvoller Einkaufs-, Handwer-

ker- und Dienstleistungsführer. Die Firmen aus Bruchsal finden Sie auch 
unter www.BruchsalDirekt.de. Das Online-Branchenverzeichnis ist mit 
zahlreichen Suchfunktionen ausgestattet.
Im Namensteil sind dann die Adressen der volljährigen Einwohnerinnen 
und Einwohner sowie der Firmen der Stadt Bruchsal enthalten. Zur bes-
seren Orientierung hat der Verlag jeweils die Abkürzungen der einzelnen 
Stadtteile eingearbeitet.
Das Einwohnerbuch Bruchsal kostet nur 8 Euro und ist in den Buchhand-
lungen, bei der Stadtverwaltung, oder beim KGM-Verlag, Striederstr. 25, 
76131 Karlsruhe, Tel. 0721 7918283 oder Fax 0721 7918288 erhältlich.

Zertifikat „7 aus 14 -
Verein aktiv im Jugendschutz“
Wieder 48 Bruchsaler Vereine zertifiziert
Die Suchtprävention und der Jugendschutz im Landkreis Karlsruhe 
zeichnen sich durch nachhaltige Module innerhalb des langjährigen 
Programms „Wegschauen ist keine Lösung“ aus. Dabei arbeiten Land-
ratsamt, Beratungsstellen und Kommunen eng zusammen. Das Modul 
„7 aus14 – Verein aktiv im Jugendschutz“ beinhaltet 14 Punkte, die ein 
Verein für den aktiven Jugendschutz umsetzen kann. Vier davon sind 
Pflicht, dazu gehört auch die Schulung von Jugendschutzbeauftragten. 
Gerade in Vereinen finden Jugendliche eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung. Besonders der aktiv präventive Jugendschutz, der einen hohen 
pädagogischen Stellenwert in der Arbeit mit Jugendlichen einnimmt, 
findet zu einem großen Teil in den Vereinen statt.
Der Landkreis Karlsruhe bietet in Zusammenarbeit mit der Arbeitsge-
meinschaft Sucht zum Jugendschutz in Vereinen regelmäßig Zertifizie-
rungsschulungen an. Bei Teilnahme an einer Schulung, die der Baden-
Württembergische Landesverband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH (bwlv) durchführt, stellt der Landkreis dem Verein ein entspre-
chendes Zertifikat aus.
In Bruchsal werden die Vereine jedes Jahr durch das Amt für Familie 
und Soziales aufgefordert‚ sich schulen zu lassen. Unter bestimmten 
Voraussetzungen können Vereine das Zertifikat auch ohne erneute 
Schulung verlängern lassen. Der Verein profitiert davon, wenn geschul-
te Mitlieder sich kontinuierlich für den Jugendschutz einsetzen. Diese 
Jugendschutzbeauftragten sind als Ansprechpartner in ihren Vereinen 
wichtig und helfen mit, das Jugendschutzgesetz im Vereinsalltag und bei 
Veranstaltungen aktiv umzusetzen.
Die von Fachkräften durchgeführte Schulung vertieft und erweitert ihre 
Kenntnisse. Aktuell haben 48 Vereine das Jugendschutz-Zertifikat bis 
zum Jahresende 2023 erhalten oder konnten es verlängern lassen, denn 
auch in diesem Jahr fanden wieder Schulungen in Bruchsal statt. Coro-
nabedingt wurde zusätzlich zu der regulären Präsenzveranstaltung auch 
erstmalig eine Online-Schulung erstellt, die sehr gut angenommen wur-
de. „Die Resonanz war rundum positiv“, berichtet Verena Fuhrmann, im 
Amt für Familie und Soziales zuständig für die Koordination. Für alle wei-
teren Fragen zum Jugendschutz und bei Interesse an Schulungen oder 
dem Konzept „Wegschauen ist keine Lösung“ ist sie erreichbar unter 
Telefon 07251/79-246 oder verena.fuhrmann@bruchsal.de.

Wieder 48 Bruchsaler Vereine zertifiziert
Die Suchtprävention und der Jugendschutz im Landkreis Karlsruhe 
zeichnen sich durch nachhaltige Module innerhalb des langjährigen 
Programms „Wegschauen ist keine Lösung“ aus. Dabei arbeiten Land-
ratsamt, Beratungsstellen und Kommunen eng zusammen. Das Modul 
„7 aus14 – Verein aktiv im Jugendschutz“ beinhaltet 14 Punkte, die ein 
Verein für den aktiven Jugendschutz umsetzen kann. Vier davon sind 
Pflicht, dazu gehört auch die Schulung von Jugendschutzbeauftragten. 
Gerade in Vereinen finden Jugendliche eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung. Besonders der aktiv präventive Jugendschutz, der einen hohen 
pädagogischen Stellenwert in der Arbeit mit Jugendlichen einnimmt, 
findet zu einem großen Teil in den Vereinen statt.
Der Landkreis Karlsruhe bietet in Zusammenarbeit mit der Arbeitsge-
meinschaft Sucht zum Jugendschutz in Vereinen regelmäßig Zertifizie-
rungsschulungen an. Bei Teilnahme an einer Schulung, die der Baden-
Württembergische Landesverband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH (bwlv) durchführt, stellt der Landkreis dem Verein ein entspre-
chendes Zertifikat aus.
In Bruchsal werden die Vereine jedes Jahr durch das Amt für Familie und 
Soziales aufgefordert sich schulen zu lassen. Unter bestimmten Voraus-
setzungen können Vereine das Zertifikat auch ohne erneute Schulung 
verlängern lassen. Der Verein profitiert davon, wenn geschulte Mitglie-
der sich kontinuierlich für den Jugendschutz einsetzen. Diese Jugend-
schutzbeauftragten sind als Ansprechpartner in ihren Vereinen wichtig 
und helfen mit, das Jugendschutzgesetz im Vereinsalltag und bei Veran-
staltungen aktiv umzusetzen.
Die von Fachkräften durchgeführte Schulung vertieft und erweitert ihre 
Kenntnisse. Aktuell haben 48 Vereine das Jugendschutz-Zertifikat bis 
zum Jahresende 2023 erhalten oder konnten es verlängern lassen, denn 
auch in diesem Jahr fanden wieder Schulungen in Bruchsal statt. Coro-
nabedingt wurde zusätzlich zu der regulären Präsenzveranstaltung auch 
erstmalig eine Online-Schulung erstellt, die sehr gut angenommen wur-
de. „Die Resonanz war rundum positiv“, berichtet Verena Fuhrmann, im 
Amt für Familie und Soziales zuständig für die Koordination. Für alle wei-
teren Fragen zum Jugendschutz und bei Interesse an Schulungen oder 
dem Konzept „Wegschauen ist keine Lösung“ ist sie erreichbar unter 
Telefon 07251/79-246 oder verena.fuhrmann@bruchsal.de.
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch eine sehr gute  infra­
strukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus. Mit einem vielfältigen Schul­ und Freizeit­
angebot bietet die Stadt Bruchsal eine hohe Wohn­ und Lebensqualität.

Der städtische Baubetriebshof unterhält mit seinen knapp 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die städtischen Grundstücke, Grünanlagen, Plätze, Wege, Straßen, Gebäude und Gewässer zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Baubetriebshof mehrere

Mitarbeiter/innen (m/w/d)

• als Straßenbaufacharbeiter/in oder Maurer/in
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
­ Stellenkennziffer 2020­0083 ­

• Forstwirt/in oder Gärtner/in, Fachrichtung Obstbau 
(Entgeltgruppe 5 TVöD)
­ Stellenkennziffer 2020­0084 ­

• als Sanitär­ und Heizungsinstallateur/in
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
­ Stellenkennziffer 2020­0085 ­

• in der Grünflächenpflege 
(Entgeltgruppe 3 TVöD)
­ Stellenkennziffer 2020­0086 ­

Bewerbungsschluss: 24. Januar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Online­Bewerbung unter www.bruchsal.de.
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Vielfalt
Das Personal­ und Organisationsamt unterstützt die Fachbereiche und ihre Beschäftigten in 
Fragen der Personal­ und Organisationsentwicklung sowie der Personalwirtschaft und nimmt 
damit  in  der  Innenwirkung  wichtige Funktionen  wahr. Ein  zentrales  Thema  ist  auch  die 
Personalgewinnung und ­bindung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Personalsachbearbeiter/in (m/w/d)
­ Stellenkennziffer 2021­0001 ­

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Fachkompetente und serviceorientierte Beratung der Fachabteilungen in Personalfragen
• Personalbedarfs­ und  Einsatzplanung  sowie  Durchführung  von  internen  und  externen 

Personalauswahlverfahren 
• Allgemeine  Personaladministration  (Erstellen  von  Verträgen bzw.  Urkunden  nach

Beamtenrecht,  Vereinbarungen,  Zeugnissen,  betriebliches  Eingliederungsmanagement 
etc.)

• Rechtliche Aufarbeitung von Fachthemen

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit Abschluss Bachelor of Arts ­ Public Management oder 

Dipl.­Verwaltungswirt/in  oder Bachelor  of  Arts  ­ Öffentliche Wirtschaft bzw.  mit  einem 
abgeschlossenen Hochschulstudium mit Schwerpunkt Personal.

• Fundierte  Kenntnisse  im  Personalrecht  (Beamten­,  Arbeits­ und  Tarifrecht)  sind  von 
Vorteil.

• Sicherer Umgang mit den gängigen Office­Programmen setzen wir voraus, Kenntnisse in 
dvv.personal sind wünschenswert.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B.  regelmäßige Fort­ und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.
• Eine Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9 c des Tarifvertrages für 

den öffentlichen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation.
• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere  ZVK­

Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 21. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Online­Bewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Das Amt für Familie und Soziales ist Kompetenzzentrum für die vielfältigen, sozialen Angele­
genheiten in unserer Stadt. Bürgernah und familienfreundlich bieten wir den Bürgerinnen und 
Bürgern unsere Unterstützung an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine

Leitung der Abteilung Integration und Soziale Dienste
(m/w/d)
­ Stellenkennziffer 2021­0003 ­

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Abteilung IV Integration und Soziale Dienste mit Führungsverantwortung für 13

Mitarbeiter/innen und Koordination der Aufgaben der Bereiche Verwaltung und soziale Be­
treuung der Obdachlosenunterkünfte und der Anschlussunterbringung, Straßensozialarbeit 
und alternativer Tagesaufenthalt, Sozialberatung, Wohnungslosenhilfe, Integration

• Erarbeitung und Umsetzung von Fachkonzepten für die verschiedenen Aufgabenbereiche
• Bearbeitung von schwierigen Einzelfällen
• Koordination der Ehrenamtlichen in der Asylbewerberbetreuung
• Koordinationsstelle der Anschlussunterbringung

Die endgültige Festlegung der Aufgabenbereiche behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir  suchen  Bewerber/innen  mit  einem  abgeschlossenen  Studium  als 

Dipl.­Sozialpädagoge/in, Dipl.­Sozialarbeiter/in bzw. Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit, be­
vorzugt mit der Fachrichtung Netzwerk­ und Sozialraumarbeit oder vergleichbare Qualifika­
tion mit entsprechender Berufserfahrung.

• Kenntnisse im Sozialleistungs­ und Ausländerrecht sowie Führerschein Klasse B sind wün­
schenswert.

• Wir erwarten Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern/innen und Kenntnisse in Verwal­
tungsstrukturen.

• Sicherer Umgang mit den gängigen Office­Programmen setzen wir voraus.
• Zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten bei 

Bedarf. 

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten wie 

z. B. regelmäßige Fort­ und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chan­
cengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Eine Bezahlung nach der tariflichen Eingruppierung des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst entsprechend der Bedeutung und der Aufgaben der Stelle und der Qualifikation.

• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere
ZVK­Betriebsrente.

• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 28. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Online­Bewerbung unter www.bruchsal.de.
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erreicht. Die Online-Informationsveranstaltung „Berufsschule mit Zu-
satzqualifikation Fachhochschulreife“ findet am Mittwoch, 27. Januar, 
um 18 Uhr statt.
Anschließend um 19 Uhr, ebenfalls am 27. Januar findet die Online-Infor-
mationsveranstaltung für die Zweijährige Berufsfachschule Elektro- und 
Metalltechnik für alle Absolventen/innen der neunten Klasse mit Interes-
se an einem der beiden Profile statt. Auch Schülerinnen und Schüler der 
achten Klasse, die in den Hauptfächern mindestens die Note befriedi-
gend am Schuljahresende haben, können aufgenommen werden.
Das Technische Gymnasium mit seinen Profilen Mechatronik, Informati-
onstechnik, sowie Gestaltungs- und Medientechnik stellt sich ebenfalls 
am Mittwoch, 29. Januar, vor. Ab 19 Uhr wird online über Aufnahmevor-
aussetzungen und das Unterrichtsangebot informiert.
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist eine Anmeldung zu den Veran-
staltungen unter infoveranstaltung@bns1.de erforderlich! Den Teilnah-
melink senden wir Ihnen rechtzeitig per E-Mail zu.
Anmeldeschluss für alle erwähnten Schularten ist der 1. März mit Aus-
nahme der „Berufsschule mit Zusatzqualifikation Fachhochschulreife“. 
Danach kann eine Aufnahme nur noch erfolgen, wenn freie Plätze vor-
handen sind.
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter Tel.-Nr. 0721 936 60300 
oder auf der Homepage der BNS 1 unter www.bns1.de.

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Fit fürs Berufsleben
Staatlich geprüfte/r Techniker/in - Maschinentechnik
Facharbeiter mit metall-technischem Aus-
bildungsberuf und Berufserfahrung können 
durch die Weiterbildung zum Staatlich ge-
prüften Maschinentechniker ihre Qualifikation 
erhöhen und sich für die mittlere Führungs-
ebene qualifizieren. Der zweijährige Vollzeit-
unterricht, mit den Schwerpunkten Konst-
ruktion (2D/3D), Fertigung (CAD/CAM) und 
Produktions-management (SAP-Geschäftsprozesse), bereitet optimal auf 
die beruflichen Anforderungen vor. Neben den fachlichen Inhalten bildet 
auch die Entwicklung persönlicher Kompetenzen einen wichtigen Be-
standteil der Weiterbildung. Die angehenden Techniker haben somit exzel-
lente Berufschancen bei sehr guten Verdienstmöglichkeiten. Dies beweist 
insbesondere das Interesse von Unternehmen aus der Region, die den 
Absolventen bereits vor der Präsentation der Abschlussarbeiten attraktive 
Stellen anbieten. Der Technikerabschluss schließt die Fachhochschulreife 
ein, so dass anschließend auch ein Studium aufgenommen werden kann.
Online-Informationsabend am Freitag, 5. Februar  
(Link unter www.bns2.de)
Technisches Berufskolleg 1+2, 17 Uhr
Berufskolleg Mode und Design, 18 Uhr
Berufskolleg Fachhochschulreife, 18 Uhr
Berufskollegs
Kommunikation/Gestaltung/Mode und Design
Für Bewerber mit mittlerem Bildungsabschluss (Real schul abschluss, 
Werkrealschulabschluss, Abschluss der zwei jährigen Berufs fachschule 
- Fachschulreife oder gleich wertig) besteht die Möglichkeit, einen Aus-
bildungs abschluss und die Fachhochschulreife zu erwerben. Dazu ste-
hen Aus bildungs plätze im zweijährigen Technischen Berufs kolleg 1 + 2 
mit Schwerpunkt Kommunikation und Gestaltung und im drei jährigen 
Berufs kolleg für Mode und Design zur Verfügung. Die Bewerbung erfolgt 
online auf www.schule-in-bw.de/bewo .
Berufskolleg Fachhochschulreife
Mit mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlossener Berufs ausbildung 
besteht die Möglichkeit, die Fach hoch schul reife in einem Vollzeit-Schul-
jahr zu erwerben. Die Weiter bildung wird in den Fachrichtungen Tech-
nik und Gestaltung angeboten. Voraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufs ausbildung. Die Fachrichtung Gestaltung zum Erwerb der Fach-
hoch schul reife ist im Landkreis Karlsruhe einmalig.
Anmeldeschluss und weitere Informationen
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2021/2022 ist der 1. März. Weitere 
Informationen erhalten Sie über das Schul sekretariat (Tel. 0721 936-
60700) oder online unter www.bns2.de.

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Digitaler Informationssamstag am 23. Januar
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Studies, Tabletklassen und 
Fremdsprachen – zukunftsprägende Fächer und innovativer Unterricht 
gestalten Deinen Weg zum Abschluss an der Handelslehranstalt Bruch-
sal. Klingt das interessant für Dich?
Im Rahmen eines digitalen Informationstages am Samstag, 23. Janu-
ar, öffnet die HLA für interessierte Schülerinnen und Schüler und deren 
Eltern um 11 Uhr ihre virtuellen Türen. In Zusammenarbeit mit der re-
gionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal bietet die HLA den Besuchern 
Einblicke in schulischen Weiterbildungsmöglichkeiten wie den Mittleren 
Bildungsabschluss, die Fachhochschulreife oder das Abitur mit wirt-
schaftlichen Schwerpunkten.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Bewegte Apotheke - Auch zu Hause aktiv sein
Diese Woche: Koordinationstraining 
Eine gute Koordination ist wichtig für eine gute Lebensqualität und 
Selbstständigkeit. Regelmäßiges Training kann Denkvermögen, Auffas-
sungsgabe und motorische Fähigkeiten erhalten und sogar verbessern. 
Wie sieht es mit Ihrer Koordinationsfähigkeit aus? Wir haben für Sie drei 
Übungen für Zuhause:
Null – Acht / Dreieck - Viereck
• Mit dem rechten Arm eine Null in die Luft malen - mit dem linken Arm 

eine Acht
• Die Seiten wechseln und die Richtung der gemalten Figuren wechseln
• Man kann auch die Figuren ganz wechseln, indem man mit einer Hand 

ein Dreieck und mit der anderen Hand ein Viereck malt
Nase – Ohr
• Probieren Sie folgende Übung in der vorgegebenen Reihenfolge aus:
• Mit beiden Händen auf die Oberschenkel klatschen
• Beide Hände zusammenklatschen
• Gleichzeitig mit rechter Hand an Nase, mit linker Hand ans rechte Ohr
• Mit beiden Händen auf die Oberschenkel klatschen
• Beide Hände zusammenklatschen
• Gleichzeitig mit linker Hand an Nase, mit rechter Hand ans linke Ohr
• Immer wiederholen und dabei die Hände abwechseln
Beine – Arme
• vier Schritte vorgehen, dabei geht der rechte Arm: hoch – tief – hoch – tief
• vier Schritte zurückgehen, dabei geht der linke Arm in Schulterhöhe: 

raus – rein – raus – rein
• einige Male wiederholen
Sie werden merken, dass Sie besser werden, je mehr und regelmäßiger 
Sie trainieren. Halten Sie das Training einfach und steigern Sie langsam 
den Schwierigkeitsgrad.
Die Beitrags-Serie ist eine Kooperation mit den bei der „Bewegten Apo-
theke“ aktiven Städten und Gemeinden im Landkreis sowie der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz und der AOK Mittlerer Oberrhein.
Gemeinsam Aktiv mit QI GONG beim neuen Angebot  
„WebTreff Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der 
NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung 
und Entspannung) freut sich sehr, 
Qi Gong jetzt digital am Freitag, 
22. Januar, von 16.30 bis 17.30 
Uhr beim WebTreff Bruchsal über 
die Plattform https://brusl-babbld.
bruchsal.de anbieten zu können.
Qi-Gong ist eine chinesische Me-
ditation-, Konzentrations- und  
Bewegungsform. Wichtig dabei 
sind besonders die Atemübungen. 
In China ist Qi-Gong ein Teilgebiet 
der Medizin. Es ist für alle Alters-
stufen gedacht und machbar. Der 
Alltagsstress wird abgebaut, die 
Lebensenergien werden aktiviert 
mit positiver Wirkung auf Körper, 
Seele und Geist. Ein Erlebnis der 
besonderen Art.
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung unter Webtreff@bruchsal.de 
notwendig. Der Link zur Teilnahme 
wird vor der Veranstaltung zuge-
sandt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Online-Informationsabende zu:
• Technisches Berufskolleg
• Fachhochschulreife und Fachinformatik-Ausbildung
• Zusatzprogramm Fachhochschulreife
• Zweijährige Berufsfachschule
• Elektro- und Metalltechnik
• Technisches Gymnasium
Die Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal veranstaltet am Dienstag, 
26. Januar, um 19 Uhr einen Online-Informationsabend zum Berufskol-
leg Informations- und Kommunikationstechnik (zweijährig, Vollzeit). Vo-
raussetzung hierfür ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Auszubildende 
mit einem mittleren Bildungsabschluss können ab dem ersten Ausbil-
dungsjahr einen Zusatzunterricht ausbildungsbegleitend besuchen, um 
die Fachhochschulreife zu erwerben. Sie wird damit ein Jahr früher als 
durch den Besuch eines Berufskollegs im Anschluss an eine Ausbildung 

 
Saskia Gladis (links) und Helga Jan-
nakos Foto: Falkenstein
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Neben Vorträgen über die Berufsfachschule für Wirtschaft (Wirtschafts-
schule), das Berufseinstiegsjahr, die Berufskollegs 1 und 2 sowie über 
das Wirtschaftsgymnasium beantworten Schulleitung und Lehrkräfte of-
fene Fragen und stellen sich und die Schule mit ihren profilspezifischen 
Fächern, Projekten und Programmen vor.
Anmeldung zum digitalen Infosamstag unter: 
infotag@hla-bruchsal.de
Weitere Informationen unter www.hla-bruchsal.de

Heisenberg-Gymnasium

Mit Münzen aus Malaysia
Neuer Spendenrekord am Hei-
senberg-Gymnasium Bruchsal: 
Bei der traditionellen weihnacht-
lichen Sammelaktion zugunsten 
der Caritas kamen 2020 über 
sieben Dutzend Scheine aus al-
ler Welt sowie zwölf Kilogramm 
Münzen zusammen. „Fantas-
tisch, dass wieder so viele Menschen ihre kleinen Schätze für den gu-
ten Zweck abgegeben haben“, freute sich Manuel Sexauer, Leiter der 
UNESCO-Projektschule. Bei der von Lehrer Henning Belle organisierten 
Kollekte konnten Geld aus Nicht-Euro-Ländern, etwa Überbleibsel der 
letzten Ferien, aber auch frühere Währungen aus dem heutigen Euro-
Raum und Euro-Beträge in eine Box geworfen werden, die von Elftkläss-
lerin Lilien Baus, einem engagierten Mitglied der UNESCO-AG, eigens 
angefertigt worden war. Das Geld stammte in diesem Jahr aus Ländern 
wie Kanada, Malaysia, Argentinien, der Dominikanischen Republik, Is-
land, Indien, Usbekistan oder Vietnam und wird u.a. für Projekte in den 
jeweiligen Herkunftsländern verwendet. Der bisherige Rekord hatte bei 
9,7 Kilogramm gelegen und war im Jahr 2018 aufgestellt worden. HBG

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Fernlernen geht in optimierter Form weiter
Es ist ein enormer Unterschied, ob man eine Flugreise plant oder ob 
man das gleiche Ziel in der gleichen Zeit mit den gleichen Reisegästen 
mit gecharterten Wohnmobilen erreichen will. So oder so ähnlich erging 
es vielen Lehrerinnen und Lehrern bei der Planung des Unterrichts in 
der letzten Ferienwoche vor Schulbeginn. Um die Lernziele zu errei-
chen, musste für mehrere mögliche Unterrichtsformen geplant werden. 
Die Information, dass alle Schülerinnen und Schüler bis Ende Januar 
im Fernlernen bleiben, sorgte für Klarheit, sodass man sich nun auf die 
Konzipierung des Fernlernens beschränken konnte. Die Durchführung 
der ausstehenden Klausuren für die Kursstufen 1 und 2 erleichterte 
wiederum die angehenden Abiturienten, schließlich wollen sie ihre Leis-
tungen abliefern und in Hinblick auf die nahende Abiturprüfung auch 
entsprechendes Feedback erhalten.
Am Schönborn-Gymnasium ist es gelungen, am ersten Schultag nach 
den Weihnachtsferien alle Schülerinnen und Schüler, die nicht über eine 
technische Ausstattung für das Fernlernen verfügen, mit I-Pads zu ver-
sorgen, sodass niemand über das Smartphone dem Online-Unterricht 
folgen muss. Neben diesen verbesserten technischen Voraussetzungen 
werden auch die schulinternen, neuen Richtlinien als sehr positiv bewer-
tet. Der gemeinsame Start mit einer Video-Konferenz um 7.45 Uhr und 
die Einhaltung des Stundenplans erweisen sich als strukturgebend und 
bringen sowohl Eltern als auch Kindern Sicherheit. „Es ist jetzt möglich, 
selbst im Homeoffice zu arbeiten, da mein Sohn seinem Stundenplan 
folgt und somit keine Diskussion entsteht, wann welche Aufgaben er-
ledigt werden“, so eine Mutter eines Sechsklässlers. Rhythmisierung 
im Fernlernen gibt es durch den Wechsel von Videokonferenzen, Part-
ner- und Selbstlernphasen innerhalb einer Doppelstunde anstelle von 
Aufgabenpaketen für eine ganze Woche. Fitnessprogramme im Sport-
unterricht mit gemeinsamem Workout und anschließender Pulskontrolle 
wechseln sich mit freien, kreativen Phasen des Kunstunterrichts, in dem 
auch mal wieder im eigenen Tempo gearbeitet werden darf.
Insgesamt ist das Schönborn-Gymnasium gut in diese Fernlernphase 
gestartet, was dem Engagement der Lehrkräfte, der Disziplin der Schü-
lerinnen und Schüler und nicht zuletzt der Unterstützung der Eltern, falls 
es manchmal doch mit der Technik hapert, zu verdanken ist. (K.Ex)

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Badische Landesbühne: Keine Vorstellungen bis Ende März
Aufgrund der unverändert dramatischen Entwicklung der Corona-Pande-
mie muss die Badische Landesbühne die Einstellung des Spielbetriebs 
bis zum 31. März verlängern. Die Entscheidung wurde in enger Abstim-
mung mit dem Vorstand des BLB-Trägervereins und dem baden-württem-
bergischen Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst getroffen.

Die Proben für die nächsten Premieren, die schon seit Mitte Dezember 
2020 ruhen, werden auch im Februar nicht wieder aufgenommen und 
die Kurzarbeit für einen Großteil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wird fortgesetzt. Ob ab März wieder probiert werden kann, soll erst im 
Februar entschieden werden.
„Mit HALBE WAHRHEITEN von Alan Ayckbourn, KUNST von Yasmina 
Reza und MEISTERDETEKTIV KALLE BLOMQUIST von Astrid Lindgren 
haben wir im November drei Inszenierungen fertiggestellt, von denen es 
bisher noch keine Vorstellungen gab“, erklärte Intendant Carsten Ramm. 
„Wir wären froh, diese Stücke ab April endlich zeigen zu können. Es gibt 
eine große Sehnsucht des Publikums nach dem Theater.“
Die Einstellung des Probenbetriebs hat weitere Spielplanänderungen zur 
Folge: Das Schauspiel PROFESSOR UNRAT nach Heinrich Mann, der 
David-Bowie-Abend LOVING THE ALIEN und das Jugendstück MÄD-
CHEN MIT HUTSCHACHTEL werden auf die nächste Saison verscho-
ben. Wie mit den weiteren Premieren der Jungen BLB verfahren wird, ist 
noch nicht entschieden.
„Jetzt blicken wir voller Hoffnung auf das Freilichttheater“, sagte Ramm 
weiter. „Wir gehen davon aus, im Frühjahr und Sommer unter freiem 
Himmel wieder mehr spielen zu können. Mit DIE LISTIGEN WEIBER 
VON WINDSOR nach William Shakespeare und AMPHITRYON von Mo-
lière proben wir ab April zwei Stücke, die wir kurzfristig auf den Spiel-
plan genommen haben. Und mit RODRIGO RAUBEIN von Michael Ende 
erarbeitet die Junge BLB ein Theaterabenteuer für die ganze Familie.“

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Jetzt mit vollem Durchblick ins Jahr 2021 starten 
Ein außergewöhnliches Jahr 2020 liegt hinter und ein vermutlich auch 
ebensolches Jahr 2021 vor uns. Wichtig ist es, den Durchblick zu behal-
ten. Für Brillenträgerinnen und -träger ist dies auf Grund der weiterhin 
herrschenden Maskenpflicht nicht immer einfach. Das wissen auch die 
Mitarbeiterinnen der Touristinformation Bruchsal nur zu gut. Aus diesem 
Grund hat das Team Ende des letzten Jahres reagiert: Ab sofort können 
dort Antibeschlag-Brillentücher käuflich erworben werden. 
„Ich selbst bin als Brillenträgerin auf eine klare Sicht trotz Maske ange-
wiesen. Das Antibeschlagtuch funktioniert tatsächlich und ist für mich 
das Must-have schlechthin. Auch Brillen-tragende Freunde und Ver-
wandte sind absolut begeistert!” schwärmt Eva-Maria Gissinger‚ Mitar-
beiterin der Touristinformation Bruchsal. Eine weitere Kollegin erkannte 
auch den positiven Effekt abseits der Maskenpflicht, z. B. beim Skifah-
ren: Selbst unter der Skibrille beschlägt die Sehhilfe nun nicht mehr.  
Ein weiterer Vorteil ist die Langlebigkeit. Im Gegensatz zu vielen anderen 
feuchten Einweg-Antibeschlagtüchern hält dieses trockene Microfaser-
tuch mit seiner speziellen Beschichtung circa 200 Anwendungen stand 
und schont somit die Umwelt. 
Wer beschlagene Brillengläser also ebenso satt hat, sollte sich an die 
Touristinformation wenden. Die Mitarbeiterinnen freuen sich über Ihre 
Bestellung per Telefon und E-Mail. 
Die Abholung in der Touristinformation ist zu folgenden Zeiten möglich: 
Montag bis Donnerstag von 9 bis 17 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr.
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 07251 50594-61, 
touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de 

 
Antibeschlag-Brillentuch Foto: BTMV

Musik- und Kunstschule

Änderung der Schulordnung
Die Verbandsversammlung der Musik- und Kunstschule hat in ihrer 
Sitzung vom 8. Dezember 2020 folgende Änderungen der Schulord-
nung der MuKs zum 1. Januar 2021 beschlossen:
§ 3 Unterrichtsfächer 
Elementare Musikpädagogik (EMP)
Redaktionell soll die Unterrichtsbezeichnung „Musikgarten“ umbenannt 
werden in:
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ckende Tatsache zu genießen, dass mit der Kleidergröße unserer Kinder 
auch täglich die Lust wächst, die Welt der Sinne und der Phantasie zu 
entdecken.
Weitere Informationen und Anmeldung: 
MuKs Bruchsal, Durlacherstr. 3-7, Tel. 07251-91340, 
mail@muks-bruchsal.de oder www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Todestag von Georg Maria Eckert
Am 22. Januar 1901 starb Georg Maria Eckert in Karlsruhe. Der ausge-
bildete Landschaftsmaler fertigte 1870 und 1871 über 150 Fotografien 
von Schloss Bruchsal an. Der Künstler wurde am 17. September 1828 
in Heidelberg geboren. Er war ursprünglich Landschaftsmaler, studierte 
unter anderem in Düsseldorf bei Johann Wilhelm Schirmer und gehör-
te dem Kreis der sogenannten Düsseldorfer Schule an. Das Studium 
und Zeichnen von Naturformen bildete für diese Schule eine wichtige 
Grundlage. Ab 1867 widmete sich Eckert der Fotografie. Sie war für ihn 
aber zunächst kein künstlerisches Ausdrucksmittel, sondern eine Mög-
lichkeit, originalgetreue Bildvorlagen zu produzieren, die er an andere 
Künstler als Vorlagen verkaufen konnte.
Nach dem Tod von Markgräfin Amalie von Baden 1832 erlebte das 
Schloss Bruchsal eine Phase der Umnutzung. Die Beletage blieb zwar 
der großherzoglichen Familie für gelegentliche Besuche erhalten, die 
übrigen Flächen wurden jedoch vermietet. Als Georg Maria Eckert um 
1871 damit begann, das Schloss zu fotografieren, fertigte er nicht nur 
nüchterne Gesamtansichten einzelner Räume an. Durch kleine Insze-
nierungen, wie dem Blick in das Innenleben eines Schrankes oder der 
Fotografie durch geöffnete Türen, die die eindrucksvolle Enfilade, die 
Raumfolge, sichtbar machte, wurde der Betrachter neugierig auf das, 
was ihn als nächstes erwarten würde. Im Pagenzimmer arrangierte er 
vermutlich sogar Möbel, die nicht zur fürstlichen Einrichtung gehörten, 
um gemäß dem Geschmack seiner Zeit das Bild eines geheimnisvollen 
Schlossinterieurs zu inszenieren.
Neben den Raumansichten beinhaltete die Mappe über Schloss Bruchsal 
Fotografien der Deckengemälde des Kuppel- und des Marmorsaals, der 
Tapisserien und zahlreiche Details der Wand- und Deckendekorationen. 
Die 82 Blätter wurden von der Bassermann’schen Verlagsbuchhandlung 
in Heidelberg unter dem Titel „Das Schloss zu Bruchsal in Photogra-
phieen“ veröffentlicht. Einige Zeit später erschien eine zweite Mappe mit 
dem Titel „Ornamente aus der Rococozeit“ mit 38 weiteren Aufnahmen. 
Doch Eckert fotografierte nicht nur Schloss Bruchsal. Spätestens 1873 
war er als „badischer Hofphotograph“ unter anderem damit beauftragt, 
im Schwetzinger Garten und Rokokotheater, im Schwarzwald und in der 
Pforzheimer Schlosskirche zu fotografieren. Seine Bilder erlauben noch 
heute einen spannenden und detailreichen Blick ins 19. Jahrhundert.

 
Schloss Bruchsal um 1870 Foto: SSG/Georg Maria Eckert

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Januar
Liebe Leserinnen und Leser,
unsere diesjährige „Objekt-des-Monats-Reihe“ startet mit einer handko-
lorierten Porzellanschale aus dem Ende des 19. Jahrhunderts. Die Scha-
le, die sich seit 1999 im Bestand des Städtischen Museums befindet, 
besitzt in der Aufsicht eine leicht ovale Form, ist gut 27 cm lang und 15 
cm breit. Sie ist in besonders gutem Zustand, da die Malereien sehr gut 
erhalten sind und die Schale unbestoßen ist. Porzellan gehört zu den 
gebrannten Feinkeramiken und besteht aus Quarz, Feldspat und Porzel-
lanton. Die Schale aus dem Bestand des Städtischen Museums liegt als 
Durchbruchsarbeit vor, womit die ausgesparten Stellen an den Längs-
seiten gemeint sind. Dadurch wirkt die Schale leicht und elegant. Flora-
le Verzierungen und geschwungenes Golddekor unterstreichen diesen 
Eindruck. Dies ist jedoch nicht die einzige Besonderheit unseres Objekts 
des Monats Januar, denn die Schale ist nicht nur mit blumigen Verzie-

a. Eltern-Kind-Gruppen
• MuKs-Mäuse (0-18 Monate)
• Rasselbande & Co. (18 Monate – 3 Jahre)
• Ohrwürmchen (3 und 4 Jahre)
Die Unterrichtsfächer „Harfe“ und „Musikgeragogik“ wurden in die 
Schulordnung aufgenommen.
Das Wort „oder“ wurde im unteren Satz ergänzt.
Neue oder ergänzende Unterrichtsfächer können bei ausreichender 
Nachfrage eingerichtet werden.
In § 6 An- und Abmeldung Abs. 4 wurde der Begriff „Musikgarten“ 
durch „Eltern-Kind-Gruppen“ ersetzt.
Unterrichtserteilung § 7 wurde mit dem Abs. 5 wie folgt ergänzt:
Ist die Unterrichtserteilung aufgrund höherer Gewalt in den Unter-
richtsräumen der MuKs nicht möglich, ist die Erteilung von Musik- bzw. 
Kunstunterricht, sofern möglich, für einen begrenzten Zeitraum mittels 
alternativer Unterrichtsformen (Fernunterricht) vereinbart.
In § 14 Gesundheitsbestimmungen Abs. 1 wurde das Wort „Infekti-
onsschutzgesetz“ eingefügt. Zusätzlich wurde Abs. 2 wie folgt ergänzt:
Ein Kind, das wegen einer ansteckenden Erkrankung gemäß § 34 In-
fektionsschutzgesetz Schul- oder Kita-Besuchsverbot hat, ist auch vom 
Unterricht an der Musik- und Kunstschule Bruchsal ausgeschlossen.
Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung: 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. die Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-

ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber dem Zweckverband Musik- und Kunstschule in-
nerhalb der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt,
Bruchsal, den 09.12.2020

Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende

Musikschule
Die Musikschule informiert!
„MuKs-Mäuse“ und „Rasselbande“ an der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal
Hereinspaziert! Neue Kurse für die Jüngsten
An der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs) finden voraus-
sichtlich ab März bis einschl. Juli 
am Freitag, 9.10 Uhr der Kurs 
„MuKs-Mäuse“ bei der MuKs-
Dozentin Monika Stecher-Göbel 
statt. Das Angebot richtet sich an 
die Allerkleinsten, geboren zwi-
schen September 2019 und Janu-
ar 2020. Bei den „Mäusen“ treffen 
sich Babys in Begleitung einer 
geliebten Bezugsperson (Mama, 
Papa, Oma etc.) einmal in der Wo-
che für 30 Minuten, um sich mit 
allen Sinnen verzaubern zu lassen 
und die schöne Welt der Klänge 
zu genießen. Hier werden in ent-
spannter Atmosphäre die ersten 
Schritte zur Musik gemacht. Die 
Kleinsten genießen Kniereiter, Schaukeln und Wiegen und haben Freude 
am Getragenwerden zu rhythmischen Tanzliedern und am Musikhören. 
Die frühzeitige Beschäftigung mit Musik stärkt nicht nur das Wohlbefin-
den der Kinder und den engen Kontakt zwischen Eltern und Kind au-
ßerhalb der Sprache, sondern dient auch der ganzheitlichen Förderung 
aller kindlichen Sinne. Es werden Grundlagen zum Singen und Spre-
chen gelegt, das soziale Miteinander und nicht nur die Wertschätzung 
der Musik werden gefördert, sondern auch die Bewegungskoordination, 
Feinmotorik und die Kreativität.
Ebenfalls willkommen heißt die MuKs Kinder von 18 Monaten (frühester 
Einstieg in die „Rasselbande“ ist für Kinder möglich, die bis zum 31. 
Dezember 2020 achtzehn Monate alt geworden sind) bis drei Jahren im 
Kurs „Rasselbande und Co!“ Sobald Kinder auf eigenen Füßen stehen 
können, tanzt in der MuKs der Bär für sie. Die „Rasselbande-Kinder und 
ihre vertraute Bezugsperson treffen sich von März bis einschl. Juli mon-
tags, 15.50 Uhr (Dozentin Almut Werner) und freitags, 10.30 Uhr (Do-
zentin Monika Stecher-Göbel), um 40 Minuten lang kindgerecht Musik 
zu erleben. Es wird gemeinsam musiziert, getanzt, gelauscht, gekitzelt, 
gezappelt und gelacht. Die MuKs lädt Eltern und Kinder ein, die beglü-

 
 Foto: MuKs
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rungen versehen, sondern zeigt auf dem Schalenboden auch eine Mini-
aturansicht der Bruchsaler Schlossanlage sowie den Zusatz „Gruss aus 
Bruchsal“. Eine solch realistische Malerei, die Landschaften, Gebäude 
oder Stadtansichten detailreich abbildet, nennt man „Vedutenmalerei“. 
Dies gilt nicht nur für Kunst auf Porzellan, sondern auch Gemälde, die 
auf Leinwand oder anderem Malgrund Stadtbilder und Landschaften 
zeigen, werden so genannt. Die Vedutenmalerei auf Porzellan zeichnet 
sich durch eine besonders ausgeprägte Kleinteiligkeit und Feinheit aus. 
So bemalte Gegenstände waren normalerweise nicht als Gebrauchs-, 
sondern als Zierobjekte gedacht.

 
Porzellanschale von 1890/1900 Foto: Städtisches Museum

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10501 Sichere Eltern-Kind-Bindung von Anfang an Onlineveran-
staltung in Kooperation mit der VHS SüdOst im Landkreis München, 
Mittwoch, 27. Januar, 20 bis 21Uhr, Gebühr: 14 Euro, Voranmeldung 
bei der VHS Bruchsal (online unter www.vhs-bruchsal.de oder Tel.: 
07251/79304) bis spätestens 22. Januar unbedingt erforderlich! Wir be-
fassen uns mit den Themen Bindung, Schwangerschaft, Geburt, Part-
nerschaft, Entwicklung & Alltag mit Säuglingen und besprechen dabei 
u.a. folgende Fragen: Wie kann der Beziehungsaufbau von Anfang an 
gut gelingen? Wie kann ich die Bedürfnisse meines Babys richtig in-
terpretieren und angemessen und feinfühlig reagieren? Wie entsteht 
Verwöhnung? Wie kann ich Stresssituationen gut bewältigen? Ist eine 
frühe Fremdbetreuung wirklich schädlich? Welchen Einfluss haben mei-
ne eigenen Kindheitserfahrungen? vhs-webinar: live im Internet von zu 
Hause aus teilnehmen.

30306 Zuhause Wohnen im Alter mit digitaler Unterstützung - Kos-
tenloser Online-Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Volkshochschul-
verband Baden-Württemberg, Dienstag, 26. Januar, 16 bis 17.30 Uhr. 
Wir werden immer älter und bleiben länger gesund und fit. Das bietet 
die Möglichkeit, lange selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden zu 
wohnen und sich in seinem gewohnten und bekannten Umfeld zu bewe-
gen. Um dieses Wohnen im Alter digital zu unterstützen und die eigene 
Selbstbestimmung möglichst lange zu erhalten, gibt es eine Vielzahlt 
von technischen Systemen. Diese sind in der Lage, Alltagsaufgaben zu 
übernehmen und dadurch das tägliche Leben zu erleichtern. In diesem 
Vortrag möchten wir uns gemeinsam mit Ihnen diese Konzepte und Pro-
dukte einmal genauer anschauen und Ihnen ermöglichen, sich selbst 
ein Bild über den persönlichen Nutzen solcher Anwendungen zu ver-
schaffen.

Mitteilungen anderer Institutionen

Virtuelle Karriereberatung zu Berufen in 
Uniform
Auch wenn derzeit ein Besuch in den Berufsinformationszentren nicht 
möglich ist, versorgt die Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt Jugendli-
che, die sich für einen Beruf in Uniform interessieren, mit Informationen 
aus erster Hand. So bietet die Arbeitsagentur in den nächsten Monaten 
zusammen mit Karriereberater*innen der Polizei, Bundespolizei und dem 
Zoll virtuelle Sprechstunden an.
Los geht es am 20. Januar um 15 Uhr. Dann ist Helmut Peter, Einstel-
lungsberater der Polizei, zu Gast und erläutert in einem 30-minütigen 
Vortrag alle Infos und Aspekte über den Polizeiberuf.

Weitere Termine:
•  2. Februar,  15 Uhr  Zoll
• 17. Februar,  15 Uhr  Polizei
• 25. Februar,  15 Uhr  Bundespolizei
• 17. März,  15 Uhr  Polizei

Die Veranstaltungen sind kostenlos, für die Teilnahme wird ein internet-
fähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur virtuellen Vortragsplatt-
form erhalten die Teilnehmenden mit der Anmeldebestätigung. Nach 
30-minütigen Vorträgen besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen.
Interessierte können sich - bis drei Tage vor dem jeweiligen Termin - per 
E-Mail an Rastatt.BIZ@arbeitsagentur.de anmelden.
Informationen zum Veranstaltungsprogramm der Berufsinformations-
zentren Karlsruhe und Rastatt sind rund um die Uhr in der Veranstal-
tungsdatenbank auf der Homepage der Agentur für Arbeit Karlsruhe-
Rastatt - www.arbeitsagentur.de/karlsruhe-rastatt - abrufbar.

BürgerStiftung Bruchsal

Hilfe zur Hilfe: 
Großspende über 10.000 Euro überrascht die Bürgerstiftung
Ulrich Löffler, Geschäftsführer des Mineralölunternehmens Rossnagel, 
übergab mit einem symbolischen Scheck jüngst an die Bürgerstiftung 
eine Großspende über 10.000 Euro. „Diese Stiftung setzt sich äußerst 
effizient dafür ein, Kindern und Jugendlichen aus bedürftigen Familien in 
Bruchsal eine Perspektive für ihr Leben zu geben“, sagt Löffler. „Diese 
Hilfe zur Selbsthilfe wollen wir gerne unterstützen.“ Bei vielen jungen 
Menschen sei es enorm wichtig, dass sie zusätzliche Bildungsmöglich-
keiten erhalten in Ergänzung zum schulischen Angebot als Grundlage 
für eine selbstbestimmte Zukunft, sagen Dorothee Eckes und Gilbert 
Bürk vom Vorstand der Stiftung.  Damit könne ein abwärts gerichteter 
Kreislauf unterbrochen werden. Die Bürgerstiftung Bruchsal ist neben 
den Erträgen des Stiftungskapitals auf Spenden aus der Bürgerschaft 
angewiesen, um ihren Stiftungszweck erfüllen zu können. „Es ist uns ein 
großes Anliegen auch und gerade in schwierigen Zeiten unsere Förder-
projekte nicht zu reduzieren“, sagen Eckes und Bürk. „Diese Projekte 
sind nötiger denn je.“ Doch die Spendenakquise sei durch die Corona-
Pandemie recht schwierig geworden. Allen eigenen Belastungen zum 
Trotz haben sich aber auch in diesem Jahr wieder großzügige Spende-
rinnen und Spender gefunden, die das Engagement der Bürgerstiftung 
in Bruchsal sehr schätzen und tatkräftig unterstützen. Rossnagel ist 
einer davon. Es ist ein familiengeführtes regionales Mineralölunterneh-
men in Bruchsal. Ulrich Löffler führt es zusammen mit Gunther Löffler 
inzwischen in der dritten Generation. Derzeit sind im Verbund mit Toch-
terunternehmen 18 Tanklastzüge im Dauereinsatz, für ein warmes und 
gemütliches Zuhause der Kundinnen und Kunden in den Landkreisen 
Karlsruhe, Rhein-Neckar, Rastatt und Enzkreis. (art)

 
Der Vorstand der Bürgerstiftung bedankte sich persönlich bei Ulrich Löff-
ler für die jüngste Großspende von 10.000 Euro. v.l.: Elmar Kistner, Ulrich 
Löffler, Dorothee Eckes und Gilbert Bürk Foto: art

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Mit Hilfe von neuen Technologien entwickelt efeuCampus eine 
Möglichkeit für den Gütertransport der Zukunft auf der „letzten 
Meile“
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen, und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, welche die 
efeuCampus GmbH durch das Einbringen neuer Blickwinkel und Lei-
denschaft unterstützt: Alisa Schill.
Alisa Schill machte 2015 ihr Abitur am Kurpfalz Gymnasium in Mann-
heim. Für ihr herausragendes Abitur bekam sie den Chemie-Abiturpreis 
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einen schnellen Impftermin. Zu gering sind die gelieferten Mengen in 
der Anfangszeit: So bekommt jedes Kreisimpfzentrum im Rhythmus von 
14 Tagen 975 Impfdosen. Von diesem Kontingent müssen aber sowohl 
die mobilen Impfteams „bedient“ werden, von denen am Anfang je ei-
nes pro KIZ stationiert ist und die vor Ort in die Pfl egeheime fahren, als 
auch die Berechtigten in den Krankenhäusern und anderen besonders 
schutzbedürftigen Bereichen. Für beide Gruppen sind jeweils 30 Prozent 
des Impfstoffs vorgesehen. Der größere Teil von 40 Prozent geht an das 
Impfzentrum. Das bedeutet, dass für die Allgemeinheit pro Woche um 
die 200 Impftermine angeboten werden können. Es ist davon auszuge-
hen, dass die Termine jeweils in kürzester Zeit vergeben sind. 
Neben Bruchsal und Sulzfeld hat die Stadt Karlsruhe ein weiteres Kom-
munales Impfzentrum in der Schwarzwaldhalle eingerichtet. Auch dort 
ist es möglich, Impftermine zu bekommen, ebenso im Zentralen Impf-
zentrum in der Messe Karlsruhe in Rheinstetten sowie generell an allen 
Impfzentren.
Weitere Infos unter www.landkreis-karlsruhe.de.

FFrrüühhee HHiillffeenn LLaannddkkrreeiiss KKaarrllssrruuhhee::

Online­Gruppenangebote werden ab Januar 2021 fortgesetzt 

Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der 
Frühen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter 
www.landkreis­karlsruhe.de/frühe_hilfen

Ab Januar 2021 werden wieder wöchentlich verschiedene 
kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien mit Kindern von 0 bis 3 
Jahren zu unterschiedlichen Themen und Uhrzeiten stattfinden. 
Folgende Themen werden z.B. angeboten:

• Kindernotfallkurs, 
• Ernährungsberatung, 
• Trageberatung
• Einführung in die Babymassage
• Trotz
• …

Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden 
Sie unter:
https://www.landkreis­karlsruhe.de/virtuelle­gruppen

P� egestützpunkt

Mir wächst alles über den Kopf 
Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige schenken 
neue Zuversicht
Die Pfl egestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten für pfl egende An-
gehörige virtuelle Gesprächsrunden an, um sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. Der nächste Termin fi ndet am Dienstag, 26. Januar, um 
17 Uhr statt. 
Die Pfl ege zu übernehmen, ist für viele Angehörige eine sehr heraus-
fordernde und psychisch belastende Situation. Erste Studien belegen, 
dass die Belastungen der pfl egenden Angehörigen durch die Corona-
Pandemie weiter zugenommen haben. Die Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Virus bedeuteten für alle, die sozialen Kontakte zu reduzieren. 
Pfl egende fühlen sich in besonderer Weise verantwortlich, da sie ihre 
Angehörigen, die oftmals zur Risikogruppe zählen, schützen wollen. Das 
Gefühl von Einsamkeit, Überforderung und Traurigkeit kommt da sehr 
schnell auf. Dies hat auch Auswirkungen auf die Beziehung zum Pfl ege-
bedürftigen. Die Pfl ege fällt schwer, man fühlt sich allein und irgendwie 
gerät man immer häufi ger in Streit. 
Der Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten kann in solchen schwie-
rigen Situationen entlastend wirken und helfen, neue Kraft zu schöpfen. 
Angesichts der Kontaktbeschränkungen entfallen aber auch die persön-
lichen Gruppenangebote. Mit den virtuellen Treffen bieten die Pfl ege-
stützpunkte im Landkreis Karlsruhe eine Alternative an, um sich unter 
fachlicher Anleitung dennoch eine kurze Auszeit vom Pfl egealltag zu 
nehmen, sich gegenseitig zu stärken und Mut zusprechen zu können.
Angehörige, die Interesse an einer Teilnahme haben, können sich beim 
Pfl egestützpunkt Standort Bruchsal telefonisch unter 0721/93670490 
anmelden und weitere Informationen zur Gesprächsrunde erhalten.

der BASF SE und den DMV-Abiturpreis 2015 der Deutschen Mathema-
tiker-Vereinigung. Anschließend begann sie ein Bachelorstudium im Be-
reich Wirtschaftsingenieurwesen am Karlsruher Institut für Technologie.
Bereits 2012/2013 und 2018 konnte sie erste Auslandserfahrungen in 
Hawaii (Besuch der Highschool) und Budapest (Praktikum als Projekt-
manager) sammeln.
Von 2016 bis 2018 engagierte sie sich bei AIESEC, einer studentischen 
Organisation, die Studenten dabei hilft, Praktika und Projekte im Aus-
land absolvieren zu können. Ihre Aufgaben hierbei waren zunächst die 
Organisation einer Konferenz für Studenten, später wurde sie in Karlsru-
he zur Vizepräsidentin für Praktika im Ausland gewählt.
Mit ihrer Expertise im Bereich Wirtschaftsingenieurwesen unterstützt Ali-
sa Schill unseren CEO Thomas Anderer. Ihr Ziel hierbei ist es, zu helfen 
mit neuen Technologien Lösungen für die Zukunft zu entwickeln. Neben 
ihrer Arbeit bei efeuCampus reist/lebt sie gerne im Ausland, kommt aber 
auch gerne wieder nach Deutschland zurück.
Weitere Informationen zum Projekt fi nden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Startschuss der Integrations-App Integreat
Eine App erleichtert künftig Migrant/-innen den Neuanfang und das Ein-
leben im Landkreis Karlsruhe als neuem Lebensmittelpunkt: Die Integ-
reat App bündelt die wichtigsten Informationen und Ansprechpersonen 
aus den Bereichen Bildung, Arbeit, Sprache, Gesundheit, Recht und 
Alltag. 
Dadurch ist sie nicht nur für Neuzugewanderte interessant, sondern 
auch für Alteingesessene und kann von Fachstellen, die Migrant/-innen 
beraten, unterstützend hinzugezogen werden. Die App ist sozusagen 
ein Integrationspaket to go: unkompliziert, kostenlos, offl ine, am Handy 
oder PC nutzbar und dazu mehrsprachig.
Die Integreat App wurde von dem gemeinnützigen Unternehmen Tür an 
Tür Digitalfabrik entwickelt und ist bereits in über 60 Kommunen und 
Landkreisen deutschlandweit im Einsatz. Sie kann kostenlos in jedem 
App-Store heruntergeladen werden und ist im Internet unter https://
integreat.app/lkkarlsruhe/de/ abrufbar. Behörden, Träger oder Vereine 
haben die Möglichkeit, Informationen über die App kostenfrei zur Ver-
fügung zu stellen. Ansprechpartner ist das Amt für Integration im Land-
ratsamt Karlsruhe, das für Fragen und Auskünfte zur Verfügung steht, 
E-Mail: amt33.integreatapp@landratsamt-karlsruhe.de.

Kommunale Impfzentren nehmen eingeschränkten Betrieb auf
Am Freitag, 22. Januar gehen im ganzen Land die Kommunalen Impf-
zentren (KIZ) in Betrieb, darunter auch die beiden Einrichtungen im Land-
kreis Karlsruhe im früheren Praktiker-Baumarkt in Bruchsal-Heidelsheim 
und in der E.G.O.-Halle in Sulzfeld. Anfangs werden sie an drei Tagen 
geöffnet sein: freitags ab 13 Uhr und sonntags sowie mittwochs jeweils 
ab 9 Uhr. Ganz wichtig: Geimpft werden kann nur der, der zuvor einen 
Impftermin vereinbart hat. Das ist ausschließlich online über www.impf-
terminservice.de oder über die bundesweite Sonderrufnummer 116117 
möglich. 
Impfberechtigt sind zunächst nur Personen, die besonders hoch gefähr-
det sind an COVID-19 schwer zu erkranken oder sich mit SARS-CoV-2 
anzustecken. Dazu zählen alle Menschen über 80 und alle Bewohner 
von Pfl egeeinrichtungen sowie auch Mitarbeiter, die in Pfl egeheimen, 
Intensiv- und Covidstationen von Krankenhäusern, Rettungsdiensten 
und vergleichbaren Bereichen wie z.B. Dialysezentren, ambulante Pfl e-
gedienste, COVID-Abstrichstellen oder Corona-Schwerpunktpraxen ar-
beiten. 
„Es wird am Anfang nicht möglich sein, allen Terminwünschen zu ent-
sprechen“, dämpft Landrat Dr. Christoph Schnaudigel Erwartungen auf 
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Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Ökumene

Suchet der Stadt Bestes
Die Seelsorgeeinheit St. Vinzenz lädt am 25. Januar um 19 Uhr in der 
Stadtkirche zu einem überkonfessionellen Gottesdienst ein. Angesichts 
der Coronapandemie gibt es viel Leid und Belastungen für die Men-
schen. Alles, was uns in diesem Zusammenhang bewegt, die Sorgen 
und Anliegen können an dem Abend im Gebet vor Gott gebracht wer-
den, denn beten hilft, auch und gerade in dieser Zeit. Exemplarisch wird 
für die Politik und die Menschen in der Stadt, die Belastung im Bereich 
von KiTas und Schulen, die wirtschaftlichen Sorgen, die Menschen in 
Pflegeeinrichtungen und der JVA gebetet. Es gibt aber auch Zeit für Stil-
le und persönliches Gebet.

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13, 29

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

In der Christusgemeinde finden bis zum 31. Januar keine Präsenzgottes-
dienste statt.
Offene Kirche
Am Sonntag, 17. Januar und am Sonntag, 24. Januar, ist die Gustav-
Adolf-Kirche von 10 bis 14 Uhr für die eigene Andacht geöffnet.
Die Glocken laden hierzu um 10 Uhr ein. Andachtsmaterialien finden Sie 
in der Kirche!
Die Evangelische Landeskirche Baden feiert Jubiläum
Unter demMotto „unisono. VIELstimmigEINS“ feiert unsere Badische 
Landeskirche in diesem Jahr 2021 ihren 200. Geburtstag. Im Jahre 1821 
vereinten sich die im Großherzogtum Baden bestehende lutherische Kir-
che (die alte Markgrafschaft Baden umfassend) und die reformierte Kir-
che (vor allem die hinzugewonnenen Gebiete der Kurpfalz umfassend) 
zur Vereinigten Evangelisch-protestantischen Kirche im Großherzogtum 
Baden.
Das Jubiläumsjahr wird am 31. Januar offiziell eröffnet. Ursprünglich 
wollten auch wir in der Christusgemeinde dieses Jubiläum mit einem 
Gottesdienst am 31. Januar feiern. Dies ist aufgrund des Lockdown 
nicht möglich. Daher habe wir uns der Kirchengemeinde Bruchsal 
(Christus-, Luther- und Paul-Gerhardt-Gemeinde) entschlossen, zum 
zentralen online-Gottesdienst der Landeskirche einzuladen.
Die aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Impuls aus dem Gottesdienst – Frohe Botschaft teilen
„Lebenselixier Bibel“ - unter diesem Motto fand die diesjährige „Allianz-
Gebetswoche“ statt. Lebenselixier ist die Bibel vor allem deshalb, weil 
sie als Ganzes eine frohe Botschaft, eine gute Nachricht für uns Men-
schen ist. Diese gute Nachricht ist es wert, geteilt zu werden. Smartpho-
ne-Nutzer kennen den Share-Button, den Knopf zum Teilen. Mit einem 
Klick kann man eine Nachricht an andere so weiterleiten, wie man sie 
bekommen hat. Wir dürfen an einen Gott glauben, der sich gerne mit-
teilt, mit uns Menschen gerne das Leben teilt. Auch unser Leid teilt er 
gerne. Das zu wissen, tut gerade in diesen Tagen besonders gut. Und er 
lädt uns Menschen ein, miteinander das Leben zu teilen. Paulus hat ein-
mal geschrieben „Ich danke meinem Gott, sooft ich euer gedenke… für 
eure Gemeinschaft am Evangelium (= frohe Botschaft).“ (Philipper 1,3-
5) Gut, dass sich auch heute Menschen von der schwierigen Situation 
nicht davon aufhalten lassen, die frohe Botschaft Gottes und das Leben 
mit Freude und Leid miteinander zu teilen.
Stephan C. Thomas, Pfarrer in der Vakanzverwaltung

Winter - Spiel - Spaß 2021
Beim WinterSpielSpaß-ToGo gibt es vom 22. Februar bis 5. März immer 
freitags ein Angebot für Familien mit Kindern bis sechs Jahre zum Abho-
len. Nähere Informationen auf dem Flyer oder der Homepage.

Gottesdienste und Termine
Wir feiern Gottesdienst am 24. Januar und laden dazu ganz herzlich 
ein in Heidelsheim: 10 Uhr Streaminggottesdienst via YouTube aus der 
Stadtkirche mit Pfarrer i. R. Andreas Wellmer (weitere Informationen er-
halten Sie über die Homepage www.ekg-heidelsheim.de).
Einen „Impuls aus dem Gottesdienst“ finden Sie unter der Kirchen-
gemeinde Heidelsheim

Weitere Infos/Termine:
-  Die Predigten stehen ab sofort wieder als Telefonpredigt zur Verfügung. 

Unter der Telefonnummer (07251) 380 07 99 können diese abgerufen 
werden.

-  Lobpreis.Abend am 26. Januar, nähere Informationen auf dem Flyer 
oder der Homepage.

-  Beim WinterSpielSpaß-ToGo gibt es vom 22. Februar bis 5. März im-
mer freitags ein Angebot für Familien mit Kindern bis sechs Jahre zum 
Abholen. Nähere Informationen auf dem Flyer oder der Homepage.

Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr, wir bitten um 
telefonische Anmeldung.
Telefon: (07251) 5168, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (07249) 9471232, 
E-Mail: lawellmer@t-online.de

Info

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es?
Was geschah?
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung?
Warten auf Rückfragen! iii
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Gemeinde-Newsletter
mit aktuellen Gemeinde-Infos sowie mit Hinweisen auf (digitale) Angebo-
te und Veranstaltungen hält Sie einmal wöchentlich auf dem Laufenden. 
Bei Interesse schreiben Sie uns eine Mail an luthergemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de. Auch ein Postversand des Rundbriefs wird angeboten.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Tel. 07251/2004. 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
und nachmittags Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr.
Bitte beachten Sie: Das Pfarramt ist für Publikumsverkehr nur einge-
schränkt geöffnet.
Sie erreichen uns auch per Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Durch die Corona-Bestimmungen finden die Gottesdienste sowie die 
Gruppen und Kreise auch in den nächsten Wochen online statt:

Sonntag, 24. Januar
Gottesdienst aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde mit Pfr. Achim Schowal-
ter und Team und Jugendband (www.paulgerhardtkirche.de)

Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen (Bubenjungschar: Donnerstag 17.15 
bis 18.45 Uhr und Mädchenjungschar: Freitag 16.15 bis 17.45 Uhr) 
braucht es eine digitale Einladung. Bitte nehmen Sie Kontakt über das 
Pfarramt (sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf.

Bei persönlichen Fragen und Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter 
über das Pfarramt (Telefon: 2479).

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung

Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause

Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Leider ist derzeit nur kurzfristig absehbar, ob wir wieder Präsenz-Got-
tesdienste feiern können. Falls nicht, ist es unser Ziel, regelmäßig Vi-
deo-Gottesdienste aufzunehmen und auf unserer Homepage abrufbar 
zu halten.

Sie können sich gerne provisorisch zu den Gottesdiensten anmelden. 
Wir teilen es Ihnen aber persönlich mit, falls sie nicht in Präsenz statt-
finden können.

Während des Lockdowns ist unsere Kirche an allen Sonntagen von 10 
bis 16 Uhr geöffnet!

Mit unserem Predigt-Telefon unter 0821 89 99 03 44 können Sie ab 
Sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine Woche 
lang Tag und Nacht verfügbar, zu den normalen Telefongebühren Ihres 
Anbieters.

„Aus Ost und West, aus Nord und Süd werden die Menschen kom-
men und in Gottes neuer Welt zu Tisch sitzen!“ Lukas 13,29

Dritter Sonntag nach Epiphanias, 24. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Müller
„Siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker; aber 
über dir geht leuchtend auf der HERR, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir!“ Jesaja 60,2

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 31. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Erika Volz (Friedrichstal)

Die KonfirmandInnenarbeit findet digital statt. Bitte beachtet alle In-
fos!

Häusliche Geburtstagsbesuche müssen derzeit leider vermieden wer-
den. Doch wir sind bestrebt, Geburtstagsgrüße persönlich aus gebüh-
rendem Abstand vor der Haustür abzugeben.

Unser Kirchendgemeinderat tagt bis auf Weiteres online.

Alle weiteren Veranstaltungen müssen auf Grund des aktuellen Lock-
downs leider pausieren!

„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte, Video-Gottesdienste und Vieles 
mehr unter: www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet

Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche
ACHTUNG: EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider 
auf Grund der aktuellen Lage!

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Bis mindestens Ende Januar finden keine Präsenz-Gottesdienste in der 
Luthergemeinde statt. Am kommenden Sonntag, 24. Januar, wird es ei-
nen Online-Gottesdienst mit Pfarrer Christian Mono und Pfarrerin Su-
sanne Knoch geben. Der Link zum Video findet sich auf der Startseite 
unserer Homepage unter www.luthergemeinde-bruchsal.de.
Kindergottesdienst online
Der Start unseres neuen Kinder-
gottesdienstes „Luthers Entdecker-
Kidz“ findet online statt. Gemein-
dediakonin Carmen Debatin und 
das KiGo-Team feiern einen bunten 
und abwechslungsreichen Kinder-
gottesdienst zum Thema „Gottes 
Schöpfung“. 
Ab Sonntag, 24. Januar, ist der erste 
Kindergottesdienst online abrufbar. 
Der Link zum Video findet sich auf 
der Startseite unserer Homepage 
unter 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Offene Kirche am Sonntag, 24. Januar, von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Lutherkirche
mit geistlichen Impulsen und Stationen, Weihnachtsweg und der Mög-
lichkeit zum stillen Gebet oder einem seelsorgerlichen Gespräch. Es gilt 
eine Maskenpflicht sowie alle geltenden Corona-Richtlinien.
Gruppen und Veranstaltungen
finden aufgrund der aktuellen Corona-Lage leider nicht statt. Teilwei-
se werden andere Formate angeboten. Beispielsweise finden der Kon-
firmandenunterricht sowie die Jugendgruppe „Time4You“ online als 
Zoom-Videokonferenz statt. Die Mitglieder des Lutherchors bekommen 
jede Woche musikalische Gedanken ihrer Chorleiterin Rebecca Liebrich 
per Post.
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Unsere KonfirmandInnen nehmen   
vom 12. bis 14. Februar am digi-
talen KonfiCastle des CVJM Ba-
den teil:
https://www.cvjmbaden.de/
website/de/cb/erleben/jahres-
programm/2021/konficastle

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Information zu Gottesdiensten und Veranstaltungen
Sonntag, 24. Januar
Es findet kein Gottesdienst vor Ort statt.

Sonntag, 31. Januar
- wie oben -

Weitere Veranstaltungen entfallen bzw. werden teilweise online angebo-
ten. Wir laden ein, an den vielfältigen Onlineangeboten teilzunehmen. 
Nähere Informationen dazu gibt es bei Pastor Knut Neumann oder unter 
www.emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste
Donnerstag, 21.1. - hl. Agnes
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 22.1. -         hl. Vinzenz
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 23.1. -      seliger Heinrich Seuse
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 24.1. -      dritter Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Bü Eucharistiefeier 
10 Uhr Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeein-

heit
Dienstag, 26.1. -     hl. Timotheus und Titus
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 27.1. -    hl. Angela Merici
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
Donnerstag, 28.1. - hl. Thomas von Aquin
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 29.1.
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Bitte kommen Sie zu den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen 
Sie den Anweisungen der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich be-
grüßt und zu Ihrem Platz begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. Es 
gibt keine freie Platzwahl, da wir nur so die Sicherheitsabstände und die 
Corona-Regeln einhalten können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Samstag, 23. Januar,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier - Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (PM Drescher-Östringer/ Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Meditative Wort-
gottesfeier mit Lobpreiselementen (WGF-Team)

Sonntag, 24. Januar,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier - Patrozinium 
(Pfr. Fritz)

Montag, 25. Januar,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Mittwoch, 27. Januar,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)

Donnerstag, 28. Januar,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 21. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Freitag, 22.1.
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Ritzler)

Samstag, 23. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 24. Januar
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 10.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 
17.00 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 18.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Montag, 25. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 19 Uhr: Christlicher Gebetsabend anlässlich der Corona-
pandemie

Dienstag, 26. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 27. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 28. Januar
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen des 
Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes ver-
pflichtet, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, mit Ausnahme der-
jenigen, die durch ein ärztliches Attest davon befreit sind.
Die Kontaktdaten müssen für eine mögliche Rückverfolgung hinter-
lassen werden.

Gottesdienste
Gebetsabend
Suchet der Stadt Bestes
Die Seelsorgeeinheit St. Vinzenz lädt am 25. Januar um 19 Uhr in der 
Stadtkirche zu einem überkonfessionellen Gottesdienst ein. Angesichts 
der Corona-Pandemie gibt es viel Leid und Belastungen für die Men-
schen. Alles, was uns in diesem Zusammenhang bewegt, die Sorgen 
und Anliegen‚ können an dem Abend im Gebet vor Gott gebracht wer-
den, denn beten hilft, auch und gerade in dieser Zeit. Exemplarisch wird 
für die Politik und die Menschen in der Stadt, die Belastung im Bereich 
von KiTas und Schulen, die wirtschaftlichen Sorgen, die Menschen in 
Pflegeeinrichtungen und der JVA gebetet. Es gibt aber auch Zeit für Stil-
le und persönliches Gebet.

Kroatische katholische Mission Bruchsal
Hilfsaktion für die Erdbebenopfer in Kroatien
Am 29. Dezember 2020 gab es in Kroatien ein schweres Erdbeben mit 
dem Epizentrum Petrinja, Sisak, Glina und den umgebenden Dörfern.
Die Kroatische Mission Karlsruhe/Mittelbaden bittet um Unterstützung 
in dieser sehr angespannten und erschütternden Situation und hat eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen.
Wenn Sie unsere Brüder und Schwestern in Kroatien unterstützen wol-
len, dann überweisen Sie bitte Ihre Spende auf folgendes Konto:
Sparkasse Karlsruhe: Kroat. Mission Ivo Nedić
Verwendungszweck: Erdbeben in Kroatien
IBAN: DE 85 6605 0101 1022 3349 89
Weitere Informationen finden Sie auch unter: https://hkm-mittelbaden.
de/hilfe-fur-erdbebenopfer-in-kroatien-petrinja-sisak-und-glina/
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Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Winterpause 
Wir machen eine kleine Pause. Unser nächster Gottesdienst wird vor-
aussichtlich am 24. Januar beginnen.
Trotzdem Lust auf eine Predigt – dann schau doch in unserem Predigt-
portal vorbei. www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich. Zu allen 
Terminen besteht die Möglichkeit, an einem Video-Gottesdienst teilzu-
nehmen, der frei empfangbar ist: 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
Gottesdienste
Sonntag, 24. Januar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Stärkung im Glauben
Bibelwort: Lk 17,5
Und die Apostel sprachen zu dem Herrn: Stärke uns den Glauben! 
Mittwoch, 27. Januar, 20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Vom rechten Hören und Reden
Bibelwort: Jes 50,4
Gott der Herr hat mir eine Zunge gegeben, wie sie Jünger haben, dass 
ich wisse, mit den Müden zu rechter Zeit zu reden. Er weckt mich alle 
Morgen; er weckt mir das Ohr, dass ich höre, wie Jünger hören.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Sterbe- und Trauerbegleitung
(red). Die Ambulante Hospizgrup-
pe Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder in der Pflegeeinrich-
tung an. Auch Trauereinzelgespräche und Beratungen können durch-
geführt werden. Gruppenveranstaltungen für trauernde Menschen müs-
sen jedoch derzeit pausieren. Telefonische Kontaktaufnahme für Fragen 
und weitere Informationen von Montag bis Freitag unter 07251/3204010 
oder auch per E-Mail unter bruchsal@hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Nachruf
Der ASV Germania Bruchsal trauert um Klaus Diemer, der im Alter von 
83 Jahren und nach 44-jähriger Mitgliedschaft am 7. Januar verstarb 
und um Hubert Herde der mit 81 Jahren seit dem 30. Dezember 2020 
nicht mehr unter uns weilt. Beide waren Anfang der 90er-Jahre bei der 
Generalsanierung der Sporthalle sehr aktiv mit Elektro- und 
Sanitärarbeiten und darüber hinaus über Jahre im Bauausschuss aktiv. 
Den Angehörigen der Verstorbenen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl. Wir 
werden unsere verstorbenen Vereinsmitglieder in Erinnerung behalten.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 24. Januar, 10 Uhr: Livestreamgottesdienst mit Vortragslie-
dern und Predigtimpuls von Pastor Bruno Sexauer: „In Angst getröstet“. 
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine 
Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste sowie 
zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Startseite der 
Gemeindehomepage zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag, 24. Januar
18 Uhr: Gottesdienst mit M. Bauer. Die Gottesdienste finden im Gemein-
dehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.
Während des Gottesdienstes muss die Mund-Nasen-Bedeckung getra-
gen werden. 
Solange die Schulen geschlossen sind, wird kein Kinderprogramm 
angeboten. Der Gottesdienst wird zusätzlich gestreamt.
Montag, 25. Januar
8.15 Uhr: „VondaheimGebets-
kreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen 
wegen der Beschränkungen aus.
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidels-
heim e.V. (im Liebenzeller Gemein-
schaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 24. Januar:
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik. Kindergottesdienst kann der-
zeit nicht stattfinden.
Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.
Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage www.stadt-
mission.de zu informieren.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich. 
Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit, an einem Video-Gottesdienst 
teilzunehmen, der frei empfangbar ist: 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Gottesdienste
Sonntag, 24. Januar
9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Stärkung im Glauben
Bibelwort: Lk 17,5
Und die Apostel sprachen zu dem Herrn: Stärke uns den Glauben! 
Mittwoch, 27. Januar
20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Vom rechten Hören und Reden
Bibelwort: Jes 50,4
Gott der Herr hat mir eine Zunge gegeben, wie sie Jünger haben, dass 
ich wisse, mit den Müden zu rechter Zeit zu reden. Er weckt mich alle 
Morgen; er weckt mir das Ohr, dass ich höre, wie Jünger hören.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info
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Jugend vor und nach dem Jahreswechsel
Kurz vor Weihnachten überrasch-
te Jugendleiter Matthias Malz mit 
Sohn Rio-Constantin, die ASV 
Bambinis, Schüler und Mädchen 
mit einem kleinen Präsent und be-
suchte alle in der Kernstadt und 
den umliegenden Gemeinden. 
Danke dafür!
Das neue Jahr begann unter dem 
Motto „Jeder für sich - und doch 
alle gemeinsam“ mit dem der 
TV Neuthard zum 1. Benefizlauf 
aufgerufen hatte und 423 Perso-
nen daran teilnahmen. Eine der 
Strecken drei, fünf oder zehn Ki-
lometer lief dabei jeder in seinem 
Tempo und zu seiner gewollten 
Startzeit und trug danach sein 
Ergebnis in eine Datenbank ein. 
Auch einige unserer Jugendlichen waren dabei und vertraten die Farben 
des ASV Bruchsal erfolgreich. Weiter so!

BR-HOPE e.V.

GEBET – HEILUNG – HOFFNUNG
Online Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Egal ob Sie krank sind, sich in 
Zeiten des Lockdowns einsam 
fühlen, oder einfach den Zuspruch 
Gottes benötigen: Wir beten gerne 
für Sie! Wir – das sind Christen aus 
verschiedenen Kirchengemeinden 
Bruchsals, die auf dem Herzen 
haben, Gottes Heilung und seinen 
Segen durch Gebet weiterzuge-
ben. 
Auf Anfrage erhalten Sie einen 
Termin für ein Online-Gebet (circa 
10 bis 15 Min.) für das persönliche 
Gebet mit einem unserer Gebet-
steams. Alle Gebetsanliegen werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-Mail an info@br-hope.de 
Wenn du in Not bist, rufe mich an! Dann will ich dich retten – und du 
wirst mich ehren!
Psalm 50,15
BR-HOPE +++ „Be Our Hope!“ +++ www.br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Online-Trainingsangebot
Neuigkeiten zum Trainingsangebot
Da ein gemeinsames Training in der Halle leider nicht möglich ist, gibt 
es bei uns verschiedene Online-Angebote zum Mitmachen. Bereits seit 
einiger Zeit läuft das Karate-Training mit
 Thomas donnerstags um 18.30 Uhr und
 Andrea freitags um 18.30 Uhr.
Neu ab Januar: Training zu Fitness und Karate mit
 Simone mittwochs um 19.30 Uhr.
Informationen zum Mittrainieren bei diesen Einheiten gibt es direkt bei 
den Trainern oder natürlich in der Geschäftsstelle unter 07251/83838, 
per Mail info@bruchsaler-budoclub.de.
Ebenfalls neu ab Januar
Unsere Fitness- und BJJ-Trainer Philipp Müller und Sarah Fröhlich wer-
den ab kommender Woche Online-Fitnesskurse anbieten.
 Fitnesseinheit für alle montags um 19 Uhr mit Philipp
 Frauen Fitness Einheit (Ganzkörpertraining) immer donnerstags um 
18.30 Uhr mit Sarah
Bei Fragen gibt es auch hierzu Informationen bei den Trainern unter 
07251/83838 oder per Mail info@bruchsaler-budoclub.de.
Natürlich ist ein Einstieg in die Trainings jederzeit möglich.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Zeit zu verschenken? ÖHD sucht Ehrenamtliche
Der ÖHD in Trägerschaft des Caritasverbandes Bruchsal und des Diako-
nischen Werkes sucht ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen. Sie haben 
Zeit zu verschenken und möchten einer sinnvollen und bereichernden 
Tätigkeit nachgehen? Als ehrenamtlicher Hospizbegleiter unterstützen 
Sie Menschen in Zeiten schwerster Krankheit und des Abschiedneh-
mens. 

 
Schuhsack für unsere Jüngsten 
 Foto: ASV

 
Ehrenamt mit Herz Foto: pixabay

Das Ehrenamt ist geprägt von sehr 
intensiven sowie bereichernden 
Momenten im Austausch mit ein-
zigartigen Menschen, die begleitet 
werden. So traurig ein Abschied 
sein mag - erleben Hospizbegleiter/-
innen auch glückliche Momente 
und erhalten viel Wertschätzung 
und Dankbarkeit.
Zu jeder Zeit stehen Hauptamtli-
che an Ihrer Seite und unterstüt-
zen Sie in Ihren Belangen. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte 
an ÖHD-Koordinatorin Claudia 
Kraus: 07251/ 8008 58.

Diakonisches Werk Bruchsal

KoALa Kontakt Anlaufstelle Laden
Liebe Kunden/-innen, liebe Spender/-innen,
der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg entsprechend, muss der Laden 
weiterhin - vorläufig bis zum 31. Januar ge-
schlossen bleiben.
Bei dringendem Bedarf an Baby- und Klein-
kinderbekleidung bis Größe 116 oder wenn 
Sie gut erhaltene Baby- und Kleinkinderbe-
kleidung bis Größe 116 spenden wollen, mel-
den Sie sich bitte beim Diakonischen Werk in 
Bruchsal: Telefon 07251/9150-0, 
bruchsal@diakonie-laka.de
Gemeinsam finden wir einen der Situation angepassten Weg.
Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr 2021
Ihr KoALa-Team

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

„Fairwertsteuer” – Spendenübergabe
Die Mehrwertsteuersenkung 2020 wirkt Armut entgegen

 
Bangladesch zählt trotz wirtschaftlichen Aufschwungs weiterhin zu den 
ärmsten Ländern des asiatischen Kontinents  
 Foto: Dave Klassen, prokritee

Fairer Handel ist solidarischer Handel und wir sind der Auffassung, dass 
wir als Weltladen-Aktive mit der Aktion „Fairwertsteuer“ einen wichtigen 
Beitrag zur globalen Solidarität leisten können. Seit Juli 2020 habe unse-
re Kund/-innen 1.077 Euro eingesparte Mehrwertsteuer gespendet. Der 
Weltladen hat auf die Summe von 1.100 Euro aufgerundet und zusätzlich 
3.000 Euro an die Aktion „Fairwertsteuer” überwiesen. Unsere Handels-
partner im globalen Süden können in dieser schwierigen Situation in der 
Regel nicht auf „Rettungsschirme”, Zuschüsse oder Steuersenkungen 
ihrer Regierungen hoffen. Wir stärken unsere Partner und damit gleich-
zeitig unsere eigene Lieferkette, als Grundlage des Fairen Handels, der 
uns in seiner Wirkung überzeugt. Die fortwährende Corona-Krise trifft 
die Kooperativen und Kleinproduzenten mit voller Wucht: Ausfall großer 
Bestellvolumen, Umsatzeinbrüche bei gleichzeitig steigenden Kosten in 
der Rohmittelbeschaffung und der Verteuerung der Güter des täglichen 
Bedarfs. Vor allem ländliche Bevölkerungsgruppen sind zudem mit ei-
ner unzureichenden medizinischen Versorgung konfrontiert und haben 
keinen oder nur mangelhaften Zugang zu Schutzmasken, Desinfektions-
mitteln und Corona-Tests. Der Fokus der Unterstützung durch die Aktion 
„Fairwertsteuer” liegt auf Non-Food-Produzenten: Im Allgemeinen sind 
diese wirtschaftlich durch Corona härter getroffen.
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Text zu der von Jimmi Haskell komponierten Melodie schrieb, dachte 
er sicher nicht an Kontaktbeschränkungen, wie wir sie derzeit erleben. 
Gleichwohl hat dieses Lied in der gegenwärtigen Corona-Pandemie un-
erwartet an Aktualität gewonnen.
Besonders die Kinder leiden unter der Corona-Krise. Die üblichen weih-
nachtlichen Rituale, z.B. Besuche bei Großeltern sind nur eingeschränkt 
möglich oder fallen ganz aus.
In dieser Situation wollte der Kiwanis-Club Bruchsal Kindern ein Licht 
der Hoffnung senden und den Kindern eine kleine Weihnachtsfreude 
bereiten, um ihnen zu zeigen, dass sie in dieser sonderbaren Zeit nicht 
vergessen wurden.
Der Kiwanis-Club Bruchsal konnte so mehrere Einrichtungen mit Geld- 
oder Sachspenden unterstützen:
Besuch vom Kiwanis Nikolaus
Am 7. Dezember 2020 besuchte 
der Nikolaus des Kiwanis-Clubs 
Bruchsal die Kinder- und Jugend-
hilfeeinrichtung Lenitas in Bruch-
sal-Helmsheim und überreichte 9 
Kindern Gutscheine für Weihnach-
ten.
Spende von Spielsachen
Am 22. Dezember 2020 über-
reichte der Präsident des Kiwanis-
Clubs Bruchsal den Erzieherin-
nen des Kindergartens St. Josef 
in Zeutern in Anwesenheit von 
Pfarrer Christian Erath die vom 
Kiwanis-Club gespendeten Spiel-
sachen. So können acht Gruppen des Kindergartens mit den neuen 
Spielsachen starten.
Lampenverkauf für einen guten Zweck
Im Kundenzentrum Bruchsal der Sparkasse Kraichgau zeigte der Ki-
wanis-Club von Ulrich Müller entworfene und handgefertigte Steh- und 
Hängelampen. Der Erlös aus dem Verkauf kommt dem Projekt „Ferien-
schule“ des Kiwanis-Clubs zugute.
So konnte der Kiwanis-Club Bruchsal trotz aller Einschränkungen durch 
die Corona-Krise „krea(k)tiv“ sein und einen Betrag leisten, um Kindern 
ein Licht „am Ende des Tunnels“ aufscheinen zu lassen.
Planungen für 2021
Zwar konnte 2020 die Kiwanis Ferienschule nicht durchgeführt werden. 
Auch das für den 6. Januar geplante traditionelle Neujahrskonzert muss-
te coronabedingt auf den 17. Juni verschoben werden. Beide Veranstal-
tungen sollen jedoch im neuen Jahr nachgeholt werden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Kiwanis-Clubs 
Bruchsal unter www.kiwanis-Bruchsal.de, auf der Instagram-Seite unter 
@kiwanisclub_bruchsal

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Geplante Sachspendensammlung am Freitag, 5. Februar, von 14 bis 
17 Uhr!
Unsere nächste Sachspendensammelaktion für bedürftige Men-
schen ist am Freitag, 5. Februar, von 14 bis 17 Uhr in Oberhausen, 
Weiherweg 22, geplant und wir hoffen, dass sie trotz Corona-Ein-
schränkungen mit entsprechendem Hygienekonzept stattfinden 
kann. Der Recyclinghof ist an diesem Tag für andere Anlieferer ge-
schlossen!

 
Mauersteine für die Klinik manuell gefertigt Foto: St. Souli

„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir auch wertvolle Wirt-
schaftsgüter vor der Verschrottung und führen sie direktem Recycling 
zu. Denn Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wir sammeln gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als zehn Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis 1 m 
Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, schmale Kleiderschränke, 
Tisch-Nähmaschinen, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und 

 
 Foto: KC Bruchsal

Über die Vergabe der Zuwendungen je Antragsteller (Fair-Handels-
Importeur) entscheiden Mitglieder des Vergabegremiums mit genauen 
Kenntnissen des Fairen Handels und seiner Strukturen:
Renate Schiebel, 
Vorstandsvorsitzende des Weltladen-Dachverbands e.V., 
Barbara Riek, Vorstandsmitglied Forum Fairer Handel e.V., 
Martin Lang, Fair-Handels-Berater des Dachverband Entwicklungspoli-
tik Baden-Württemberg e.V. (DEAB).
Bis Ende Dezember 2020 hatten Weltläden in Deutschland und Einzel-
personen 206.000 Euro für den Unterstützungsfonds aufgebracht. 
Im Namen der Handelspartner danken wir allen Beteiligten für ihre Spen-
de! Zusammen mit den anderen Weltläden in Deutschland kann nun Tau-
senden von betroffenen Familien, die ohne Aussicht auf schnelle Besse-
rung ein Auskommen finden müssen, etwas geholfen werden. Näheres 
finden Sie unter
www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/aktion-fairwertsteuer/
Unsere Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6: 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Größte jüdische Gemeinde im Landkreis Karlsruhe
In diesem Beitrag wird dargestellt, warum das Haus der jüdischen Ge-
schichte und Kultur von Baden auch aus historischer Sicht in Bruchsal 
realisiert werden sollte.

Teil 3: Warum Bruchsal?
Die badischen Juden waren eine 
alt eingesessene Gruppe, die trotz 
Verfolgung und Vertreibung seit 
dem 9. Jahrhundert ununterbro-
chen hier wohnte. 1925 zählte die 
badische Statistik 24.064 Juden. 
Sie verteilten sich auf 123 Ge-
meinden. Die größten jüdischen 
Gemeinden Badens bestanden 
1925 in Mannheim (6.972), Karls-
ruhe (3.386), Heidelberg (1.412), 
Freiburg (1.399) und Pforzheim 
(886). Im ausgehenden 19.Jahr-
hundert war die Synagogenge-
meinde im badischen Bruchsal mit 
über 740 Gemeindemitgliedern 
(5,5% der Gesamtbevölkerung) 
die größte im Landkreis Karlsruhe.
1925 lebten beispielsweise in 
Bruchsal 603 Jüdinnen und Ju-
den, in Weingarten 72, in Baden-
Baden 435, in Bretten 155, in Bühl 
111, in Durlach 60, in Eppingen 
71, in Ettlingen 62, in Flehingen 
83, in Hemsbach 86, in Königsbach-Stein 162, in Ladenburg 90, in 
Malsch bei Heidelberg 52, in Malsch bei Karlsruhe 101, in Mosbach 159, 
in Odenheim 36, in Pforzheim 886, in Philippsburg 50, in Rastatt 197, in 
Schwetzingen 73, in Sinsheim 79, in Untergrombach 56, in Walldorf 67, 
in Weinheim 157, in Wiesloch 103. Allein diese nicht vollständige Auf-
zählung nennt weitere 3.403 Menschen jüdischen Glaubens, die 1925 
im Einzugsbereich von Bruchsal lebten. Das heißt, dass etwa 2/3 aller 
Badener jüdischen Glaubens in Nordbaden, in der direkten Umgebung 
von Bruchsal, wohnten und arbeiteten. Die Städte in Nordbaden mit 
dem sowohl absolut als auch prozentual höchsten Anteil von Jü-
dinnen und Juden waren Mannheim, Karlsruhe und Bruchsal. Wel-
cher Standort für dieses Museum wäre also besser geeignet als der ge-
schichtsträchtige Boden der früheren Bruchsaler Synagoge mit seiner 
erstklassigen innerstädtischen Lage? Der Vorsitzende der Israelitischen 
Religionsgemeinschaft in Baden, Herr Rami Suliman, hat dies sehr gut 
erkannt, als er diesen Ort vorschlug.
Bruchsal ist exzellent an den überregionalen Verkehr angeschlos-
sen und das Geschichtsmuseums vorzüglich zu erreichen. Am 
Bruchsaler Bahnhof, nur wenige Meter von Geschichtshaus entfernt, 
halten Schnellzüge, Regionalbahnen sind bis tief in die badische Region 
aber auch in die Pfalz vernetzt. Bruchsal hat einen eigenen Autobahn-
anschluss, zwei Bundesstraßen führen direkt in die Stadtmitte. Baden-
Airpark und Frankfurt-Airport sind unweit von Bruchsal.
(wird fortgesetzt)

Kiwanisclub BruchsalKiwanisclub Bruchsal

Weihnachtsfreude im Lockdown?
Die Weihnachtsfreude, die pustet keiner aus ...
„Die Weihnachtsfreude, die pustet keiner aus. Die Weihnachtsfreu-
de hängt nicht am Baum zu Haus.“ Als Manfred Siebald 1992 diesen 

 
Aus Ausstellung 1250 Jahre jüdi-
sches Kraichgau Foto: privat
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Schulsachen, Musikinstrumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toilet-
tenartikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: gewaschene Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, denn damit sollen die Menschen 
befähigt werden, die Entwicklung ihres Landes eigenständig voran-
zutreiben! Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungs-
ländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für den Bau unserer Klinik in Burkina Faso benötigen wir ebenfalls 
noch Geldspenden, die wir durch öffentliche Zuschüsse mehr als 
verfünffachen! Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Klinik“ als 
Verwendungszweck und Ihre volle Adresse für die Spendenquit-
tung. 
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Stadtkapelle Bruchsal

Urgestein der Stadtkapelle Bruchsal feiert runden Geburtstag
Coronabedingt leider nur im Krei-
se seiner Familie feierte Armin 
Brunner am 19. Januar seinen 
neunzigsten Geburtstag. Im Okto-
ber 1967 trat er der Stadtkapelle 
Bruchsal bei und mit einer zwi-
schenzeitlichen Unterbrechung 
sitzt er seit dieser Zeit unermüd-
lich und zuverlässig am Schlag-
zeug. Er ist zurzeit das dienstäl-
teste Mitglied der Kapelle und wir 
wünschen ihm noch viele Jahre 
des Musizierens und weiterhin die 
Power, um immer noch wild mit 
den Stöcken zu wirbeln. 
Lieber Armin – Hut ab – und bleib 
wie Du bist.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kindertagespflege – finanziell gefördert! 
Bei der Entscheidung, welches die passende Betreuungsform für das 
Kind und die Eltern ist, spielen immer auch die finanziellen Aspekte eine 
berechtigte Rolle.
Tagespflegepersonen sind selbstständig tätig. Somit werden der Be-
treuungsumfang und der Stundensatz individuell zwischen Eltern und 
Tagespflegeperson vereinbart. Ist die passende, qualifizierte und über 
eine Pflegeerlaubnis verfügende Tagespflegeperson gefunden, steht 
den Eltern die Möglichkeit einer finanziellen Förderung zur Verfügung.
Laufende Geldleistungen
Die laufenden Geldleistungen werden von der Wirtschaftlichen Jugend-
hilfe, einer Abteilung des zuständigen Jugendamtes, für Kinder von null 
bis 14 Jahren ausgezahlt. Je nach Einkommen und benötigten Betreu-
ungsstunden werden die Eltern entsprechend an den Kosten für die Kin-
dertagespflege beteiligt.
Gerne informieren wir Sie genauer über die Möglichkeiten der finanziel-
len Förderung und unterstützen Sie bei der Antragstellung!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal

Handball
Neujahrsgruß der HSG
Liebe Handballer, liebe Handballfreunde,
seit nunmehr zehn Monaten sind wir in der Ausübung unseres Sports 
stark eingeschränkt und auch im täglichen Leben bewegen wir uns in ei-
ner für uns neuen Situation. Wir begegnen Hoffnungen, Ängsten und Un-
sicherheiten und wissen nicht wirklich, wie sich alles um uns entwickelt.

 
Armin Brunner feierte seinen 90. 
Geburtstag Foto: Stadtkapelle

Nach einem Abbruch der Spielzeit 2019/2020 sind wir im September zu-
versichtlich in eine neue Runde gestartet, um diese Ende Oktober erneut 
auf unbestimmte Zeit unterbrechen zu müssen.
Unsere Begegnungen und Gespräche während des Trainings- und 
Spielbetriebes fehlen uns und auch der Erhalt der körperlichen Fitness 
ist vielfach eine einsame Sache geworden. Auch vereinsinterne Aktivitä-
ten sind derzeit nicht möglich.
Die Vorstandschaft der HSG Bruchsal/Untergrombach bedankt sich bei 
allen, die auch in einem besonderen Jahr 2020 mit Herz und Leiden-
schaft für unsere Farben gekämpft haben - bei allen unseren Spielerin-
nen und Spielern, bei unseren Trainern und Betreuern, bei den Eltern 
unserer Jugendspielern für den Einsatz bei der Bewirtung und beim 
Fahrdienst zu Auswärtsspielen, bei unseren Schiedsrichtern und bei al-
len, die sich hinter den Kulissen für die HSG einsetzen.
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für ihr Engagement in dieser 
schwierigen Zeit und bei allen Freunden und Unterstützern.
Euch allen, euren Partnern und Familien wünschen wir ein frohes neues 
Jahr 2021 der Hoffnung, des Friedens und der Gesundheit.
Wir freuen uns, euch alle gesund und fröhlich wieder zu sehen.
Eure HSG Bruchsal/Untergrombach

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55

Treffen der Al-Anon - Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55

Wegen dem Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab  
1. Februar statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Samstag, 23. Januar
Abfuhr Biotonne: Montag, 25. Januar
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mögen und Kraft. Leider dürfen wir 
bis auf Weiteres kein gemeinsa-
mes Gruppentraining anbieten - 
sobald sich daran etwas ändert, 
werden wir dies schnellstmöglich 
bekannt geben.
Bis dahin die besten Wünsche, 
bleibt gesund.
Eure Vorstandschaft

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 26. Januar

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Aufgrund der Pandemie fi ndet derzeit keine Sprechstunde von Ortsvor-
steher Uwe Freidinger statt.

In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter Tel. 07251 5860 zu errei-
chen.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 26. Januar 2021, um 18:30 Uhrin der Sporthalle Heidels-
heim statt.

Tagesordnung
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Kanalauswechslung Am Stadion in Heidelsheim
 - Vorstellung der Baumaßnahme 61 / 2020
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Offenlage des Protokolls vom 8. Dezember 2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten fi nden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

 Foto: SM

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekannntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 25. Januar 2021, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.

Tagesordnung
1.  Ehrenamtliche Tätigkeit - Ausscheiden von Herrn Friedbert Knoch aus 

dem Ortschaftsrat Büchenau 10/2021
2. Verpfl ichtung von Herrn Stefan Goppelsröder als Ortschaftsrat
 11/2021
3.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Spöcker Straße 15-23“, Gemarkung Büchenau
 –  Antrag auf Einleitung des Verfahrens gemäß § 12 Abs. 2 BauGB 

durch den Vorhabenträger
 – Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 2/2021
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 7. Dezember 2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten fi nden Sie unter: https://
bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 15. Januar 2021

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

FSV Büchenau 1984 e.V.

Altpapiersammlung
Der FSV Büchenau sammelt am

Samstag, den 13.02.2021
Altpapier.

!!!

Samstags sind wir ab 9 Uhr unterwegs.

Bitte trennen Sie Altpapier und Pappe/Kartonagen
Vielen Dank für ihren Beitrag

Ihr FSV Büchenau

Besuchen Sie uns unter www.fsv-buechenau.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Alles Gute für 2021
Liebe Mitglieder und Freunde des TV,
nach einem außergewöhnlichen Jahr 2020 blicken wir erwartungsvoll 
auf 2021. Wir wünschen euch vor allem viel Gesundheit, Durchhaltever-
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FundsachenFundsachen

Fundamt
Gefunden wurde:
• eine Babyspieldecke (Sportplatz/Glascontainer)
Näheres ist in der Verwaltungsstelle Heidelsheim zu erfahren. 
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden. 

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter der 
Rufnummer 07251 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (von 8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 26. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 27.1.2021, um 19.00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim statt.
Tagesordnung 
1. Ehrenamtliche Tätigkeit
 -  Ausscheiden von Frau Silke Trautwein aus dem Ortschaftsrat Helms-

heim 75 / 2020
2.  Verpflichtung von Herrn Sven Schührer als Ortschaftsrat 76 / 2020
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgeranliegen
6. Offenlage des Protokolls vom 17.11.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig. 
Bruchsal, 18.1.2021

Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Runder Geburtstag von Klara Stein
Einen runden Geburtstag haben 
wir noch nachzutragen. Unsere 
Sängerin Klara Stein feierte am 
15. Dezember ihren 80. Geburts-
tag. Der Gesangverein gratulierte 
Klara mit einem Präsent und ei-
nem Geburtstagslied, von Michael 
getextet und von Freunden vorge-
tragen. Der Liedtext streifte Klaras 
Lebensweg vom Orgelspiel bis zur 
Poststelle nach der Melodie „Ich 
fahr mit meiner Klara …“. Dieser 

 
Eine gut gelaunte Klara Stein  
 Foto: Xenia

Anlass war auch eine Gelegenheit, sich bei Klara Stein zu bedanken, für 
ihre Arbeit, um den Gesangverein, aber auch in die Zukunft zu schauen. 
Klara hat fast alle Chorproben besucht, alle Freiluftproben, alle virtuellen 
Proben und war auch bei unserer ersten Online-Weihnachtsfeier aktiv 
dabei. Sie hat auch einen guten Kontakt zur neuen Dirigentin Sonja Oel-
lermann gefunden. Mit Ihrer Spende für die Chorarbeit äußerte Klara den 
Wunsch eines Geburtstagsständchens, das wir sehr gerne sobald als 
möglich in der ersten gemeinsamen Chorprobe einlösen werden.
Allen Mitgliedern und Freunden wünschen wir ein gesundes neues 
Jahr mit dem Dank allen Spendern, die uns zum Jahresende noch 
unterstützt haben. Herzlichen Dank.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gemüsegarten umgraben
Wer im verschneiten Gemüsegarten noch umgräbt, darf den Schnee 
nicht mit eingraben. Er verzögert im Frühjahr die Erwärmung des Bo-
dens. Als schützende Decke auf der Erde ist Schnee dagegen sehr er-
wünscht.
Kürbislagerung
Kürbisse lagern optimalerweise in kühler, trockener Luft und nicht in 
kühler und feuchter Kelleratmosphäre. Angeschnittene Kürbisse werden 
besser gewürfelt und eingefroren.
Kompost im Beerenobst
Bei gefrorenem Boden lässt sich das Ausbringen von Kompost optimal 
und ohne Bodenschäden durchführen. Zum Einsatz kommen verschie-
dene Grünkomposte, die von der Kommune oft günstig zu bekommen 
sind. In Weingegenden steht oft auch Trester als preiswerte organische 
Quelle zur Verfügung.
Unterlagen bei Apfelbäumen
Achten Sie beim Pflanzen von Apfelbäumen auf die richtige Unterlage. 
Für Hochstämme empfehlen sich vor allem Sämlingsunterlagen sowie 
die stark wachsende Typenunterlage A2, für halbhohe Buschbäume M 
25 und MM106, für kleine Baumformen die schwach wachsenden Typen 
M9 und für schlechtere Böden M26.
Winterschnitt
Beim Winterschnitt sollte man eine gewisse Reihenfolge einhalten. Beim 
Kernobst schneidet man die kleinfrüchtigen Sorten zuerst, die groß-
früchtigen Sorten später (Nachwinter). Alternanzanfällige Sorten wie 
Elstar werden am Besten zur Blüte geschnitten. Süßkirschen schneidet 
man nach der Ernte oder im Frühjahr. Pfirsiche und Aprikosen schnei-
det man sicherheitshalber nach der Blüte - wegen der hohen Frostge-
fahr. Zwetschgen werden traditionell im Winter geschnitten, bei hohem 
Krankheitsdruck eher nach der Ernte, Stachelbeer- und Johannisbeer-
sträucher zwischen Januar und März. Walnuss und Kiwi sollten besser 
im belaubten Zustand im August/September geschnitten werden, aber 
möglichst nicht im Frühjahr, denn wegen des starken Wurzeldrucks 
tropft die Schnittstelle dann oft tagelang.
Wildverbiss vermindern
Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss z. B. durch Kaninchen oder Mäuse 
haben, sollten Sie die beim Baumschnitt angefallenen Äste und Zweige 
liegen lassen, um die Tiere mit diesem Angebot von ihren gepflanzten 
Junggehölzen abzulenken.
Sitzstangen bei Bäumen
Stellen Sie in der Nähe von jungen, vor allem hochstämmigen Bäumen 
mit freiem Stand Sitzstangen auf. Sie locken Greifvögel an, die Wühl- 
und Feldmäuse jagen, und verhindern gleichzeitig, dass sich die Groß-
vögel auf der Triebspitze der Bäume niederlassen und sie abknicken.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die dritte Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
Corona-Pause – Fortsetzung Spielervorstellung 
Hier kommt die Nummer 2 unserer 
Vorstellung neuer Spieler – Rück-
kehrer und Abwehrrecke Jascha 
Lehnkering:
Nachdem ich ein Jahr bei der SG 
Muggensturm/Kuppenheim viele 
neue Erfahrungen und Einblicke 
in eine andere Liga (Südbadenliga) 
sammeln konnte, entschied ich 
mich, zur SG Heidelsheim/Helms-
heim zurückzukehren, um wieder 
mit den „alten“ Kameraden auf 
Tore- und Punktejagd zu gehen.
Da mir Verein und Verantwortliche ja bestens bekannt sind, wusste ich, 
auf was ich mich einlassen würde und was von mir erwartet wird. Unter 
anderem freute ich mich auf einige bekannte Gesichter, besonders aber 

 
Jascha Lehnkering Foto: C.G.
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5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 18.11.2020
7.  Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Sitzung am 18.11.2020 ge-

fassten Beschlusses

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heimweges ist 
nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.
Bruchsal, 18. Januar 2021

Michael Speck
Stellvertr. Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Moritz Brüstle wechselt zur Winterpause nach Heidelsheim

 
Moritz Brüstle  
 Foto: FC Obergrombach

Leider haben wir einen Abgang zu 
vermelden.
Moritz Brüstle, der erst zu Saison-
beginn zu uns gestoßen ist, wech-
selt zur Winterpause zum FC 07 
Heidelsheim.
Er hat dort die Möglichkeit, bei 
seinem alten Trainer den Sprung 
in den Landesliga-Kader zu schaf-
fen.
Diese Chance können und wollen 
wir ihm nicht verbauen, zumal Mo-
ritz in dem halben Jahr bei uns zu 
jeder Zeit vollen Einsatz gezeigt 
hat, seinen einwandfreien Cha-
rakter bewiesen hat und der FC 
Heidelsheim sich auch äußerst fair 

verhalten hat.
Wir bedanken uns für deinen Einsatz und wünschen dir mit deiner Ver-
letzung gute Besserung.
Du bist jederzeit bei uns willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Pilzsamen Bestellung
Der Obst- und Gartenbauverein führt wieder eine Pilzsamen-Bestellung 
durch. Die Pilzsamen sind in Drei-Kilo-Packs abgepackt. 
Wer Pilzsamen benötigt, kann bis 24. Januar bei Werner Kropp, 
Tel. 4265, bestellen.
ISch

VdK Ortsverein Obergrombach

Einkünfte neben der Grundrente
Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen neben der 
Rente geprüft. Zwischen den Finanzbehörden und der Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) wird dafür ein automatischer Datenaustausch 
neu eingerichtet. Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge oberhalb 
des Sparerpauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro Person und für 
Einkünfte von Rentnerinnen und Rentnern, die im Ausland leben. In 
diesen Fällen müssen die Rentnerinnen und Rentner innerhalb von drei 
Monaten nach Erhalt des Grundrentenbescheides ihre Kapitalerträge 
und Auslandseinkünfte selber an die DRV melden und entsprechende 
Nachweise vorlegen.
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversicherung und Fi-
nanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung von Kapitalerträgen oder 
Auslandseinkünften wird einmal jährlich wiederholt. Darüber hinaus ist 
die DRV per Gesetz dazu aufgefordert, stichprobenartig etwaige Ein-
künfte zu kontrollieren. Für weitere Informationen hat die DRV im Internet 
eine spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. 
Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. 
Als Papierexemplar kann sie kos-tenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert werden.
Ihr VdK-Ortsverband Obergrombach

auf die beiden weiteren Rückkehrer Pascal und Jonas. Gespannt war ich 
auch, Trainer Roni Mesic kennenzulernen.
Mit Benny zusammen zähle ich ja mittlerweile zu den ganz alten Hasen 
der Mannschaft, was man auch in der Vorbereitung gleich zu spüren 
bekam, wenn die Regeneration dann doch etwas langsamer verläuft und 
die Schnelligkeit langsam nachlässt. Dennoch konnte ich ganz gut mit 
den Jungen mithalten.
Nach einer langen handballfreien Zeit und einer guten Vorbereitung ging 
dann auch endlich die Saison los. Wir sind ganz gut gestartet, trotzdem 
konnte man erkennen, dass noch nicht alles perfekt zusammenpasste. 
Vielleicht auch deshalb die vermeidbare Niederlage in Hardheim. Den-
noch konnte man von Spiel zu Spiel einen positiven Trend wahrnehmen.
Leider kam es nun zur erneuten Saisonunterbrechung mit unabsehba-
rem Ende. Inzwischen ist es langsam mühselig, die Motivation bei den 
Laufeinheiten aufrechtzuhalten. Wenigstens ein bisschen Abwechslung 
bieten dabei unsere Videotrainingseinheiten. Dabei kann man zumindest 
mal wieder mit allen reden und sich gemeinsam quälen. Da es aber das 
Handballspiel ist, das uns alle begeistert und der Grund dafür ist, warum 
wir diesen Sport ausüben, hoffen wir, dass sich die Situation baldmög-
lichst normalisiert und wir wieder in die Hallen dürfen. Bleibt gesund 
– bis bald!

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Aktuelle Informationen zur Verbandsrunde 2020/21
Der badische Tischtennisverband hat in seiner Sitzung vom 9. Januar 
unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:
Der Spielbetrieb für Mannschaftswettkämpfe wird bis zum 28. Februar 
ausgesetzt.
Es wird geplant, die dadurch fehlenden Spiele der Vorrunde in der Rück-
runde der Saison auszutragen. Somit könnte am Ende der Spielzeit zu-
mindest eine „Einfachrunde“ abgeschlossen werden (jede Mannschaft 
hätte dann einmal gegen jede andere Mannschaft gespielt).
Der Individualspielbetrieb wird bis zum 28. Februar ausgesetzt. Somit 
finden in diesem Zeitraum keine Vereins- und Ranglistenturniere statt.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (von 8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 23. Januar
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 25. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 27. Januar 2021, um 19:00 Uhr in der Sporthalle der Burgschule 
Obergrombach statt.
Tagesordnung
1.  Verpflichtung von Frau Cornelia Ritter als Ortschaftsrätin und Herrn 

Volker Mödinger als Ortschaftsrat 81 / 2020
2.  Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in von Obergrombach
 82 / 2020
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
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Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 23. Januar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach fi ndet am Mitt-
woch, 27. Januar 2021, um 19.00 Uhr in der Bundschuh-Halle Unter-
grombach statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Unterkünfte für die Wohnungsnotfallhilfe
 - Festlegung eines Standorts in Untergrombach 1 / 2021
3.  Bebauungsplan „Im Schollengarten - Tullastraße“, Gemarkung Un-

tergrombach
 - Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
 -  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 

Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 70 / 2020

4.  Bau einer 5-gruppigen Kindertagesstätte in Untergrombach
 Vorstellung der Planung 63 / 2020
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 9.12.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten fi nden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Hinweis: Der Besuch der Sitzung einschl. des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.

Bruchsal, 18.1.2021 
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU gratuliert Theo Stober
Dieser Tage feierte Theo Stober seinen 80. Geburtstag. Der erste Vor-
sitzende Stefan Habermann überbrachte dem Ehrenmitglied die Glück-
wünsche des FC Germania und bedankte sich für seine Verbundenheit 
zu unserem Verein.
Theo Stober durchlief sämtliche Jugendmannschaften, spielte danach 
bei den Senioren. Höherklassige Vereine wurden schon bald auf sein 
großes Talent aufmerksam. Er war der erste FCU-Spieler, der in die da-
mals höchste deutsche Spielklasse wechselte und Lizenzspieler wurde. 
Lange war der Jubilar nach seiner aktiven Laufbahn auch als Trainer 
tätig. Nach der Rückkehr zu seinem Heimatverein übernahm Theo lange 
Jahre in verschiedensten Funktionen Verantwortung. Große Verdiens-
te erwarb er sich als Hauptverantwortlicher bei der Organisation des 
100-jährigen Vereinsjubiläums.
Der FC Germania dankt Theo Stober für seinen langjährigen und vorbild-
lichen Einsatz und wünscht ihm und seiner Familie alles Gute.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Neujahrsgruß der HSG
Liebe Handballer, liebe Handballfreunde,
seit nunmehr zehn Monaten sind wir in der Ausübung unseres Sports 
stark eingeschränkt und auch im täglichen Leben bewegen wir uns in 
einer für uns neuen Situation. Wir begegnen Hoffnungen, Ängsten und 

Unsicherheiten und wissen nicht wirklich, wie sich alles um uns entwi-
ckelt.
Nach einem Abbruch der Spielzeit 2019/2020 sind wir im September zu-
versichtlich in eine neue Runde gestartet, um diese Ende Oktober erneut 
auf unbestimmte Zeit unterbrechen zu müssen.
Unsere Begegnungen und Gespräche während des Trainings- und 
Spielbetriebes fehlen uns und auch der Erhalt der körperlichen Fitness 
ist vielfach eine einsame Sache geworden. Auch vereinsinterne Aktivitä-
ten sind derzeit nicht möglich.
Die Vorstandschaft der HSG Bruchsal Untergrombach bedankt sich bei 
allen, die auch in einem besonderen Jahr 2020 mit Herz und Leiden-
schaft für unsere Farben gekämpft haben - bei allen unseren Spielerin-
nen und Spielern, bei unseren Trainern und Betreuern, bei den Eltern 
unserer Jugendspieler für den Einsatz bei der Bewirtung und den Fahr-
dienst zu Auswärtsspielen, bei unseren Schiedsrichtern und bei allen, 
die sich hinter den Kulissen für die HSG einsetzen.
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für ihr Engagement in dieser 
schwierigen Zeit und bei allen Freunden und Unterstützern.
Euch allen, euren Partnern und Familien wünschen wir ein frohes neues 
Jahr 2021 der Hoffnung, des Friedens und der Gesundheit.
Wir freuen uns, euch alle gesund und fröhlich wiederzusehen.
HSG Bruchsal Untergrombach
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg



28  |  Anzeigen Nr.  3  •  21. Januar 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

partner.kaufinbw.de/start

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg

Jetzt mit
Click & Collect
verkaufen

Öffnen Sie Ihr Geschäft mit
kaufinBW.
Stärken Sie Ihr Geschäft mit kaufinBW.
Verkaufen Sie Ihre Produkte online und
starten Sie in Kürze mit „Click & Collect“.
Die wichtigsten Informationen für Ihren
Start bei kaufinBW erfahren Sie von Felix
in einem kurzen Video.

Jetzt Infovideo anschauen:

Cashback Online-Marktplatz OnlineshopTerminbuchungstool Print- und Onlinewerbung

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatliebe

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*
5 % Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmen Wasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

9,29 €*
3 % Cashback

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz, 5-teilig
Unser Servier- und Vesperbrett-Set aus wunderschöner Esche aus der
Region macht dein Vesper zu einer geselligen Runde. Handgefertigt.
Größe Servierbrett: 620 x 200 x 20 mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20 mm

99,00 €*
1 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Glasflasche mit Bambusdeckel, 580 ml,
gepunktet *personalisiert*
Die Glasflasche mit Bambusdeckel kann ganz nach deinen Wünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer
kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt.

24,99 €*
2 % Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN – 0,5l – 43 % Vol.
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser Premium Gin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

36,90 €*
3 % Cashback

von MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband:
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinen mit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugat mit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbe Wibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

18,90 €*
2 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*
2 % Cashback

von Kult AG
76571 Gaggenau

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*
2 % Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe

www.kaufi nbw.de/heimatliebe   

Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W 
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im 
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*99 €*59,
5 % Cashback

  Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teefl asche 
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht 
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus 
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband:
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der 
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein 
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die 
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*99 €*13,
2 % Cashback

Kult AG
76571 Gaggenau

Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design triff t Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany, 
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und 
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe) 
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*90 €*19,
2 % Cashback

Erklärvideo
mit Felix



TRAUER

Anzeigen  |  29Amtsblatt Bruchsal  •  21. Januar 2021  •  Nr.  3

www.bestattungen-nagel-oszter.de

&unvergessenGeliebt

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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VERMIETUNG

PFLEGE
Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Kontakt: Bruchsaler Wohnungsbau GmbH, Tel: 07251/91040
oder service@bruchsaler-wohnungsbau.de

Moderne
Neubauwohnung
mit 5 Zimmern in Bruchsal
In unserer neu errichteten Wohnanlage am Saalbach, bezugs-
fertig seit Dezember, bieten wir eine helle und großzügige 5-
Zimmer-Wohnung mit 117 m² zum sofortigen Bezug.

Die Wohnung verfügt über 5 Zimmer, offenen Küchenbereich,
Diele, Badezimmer mit Wanne und Dusche (Tageslichtfenster),
Gäste-WC, Abstellraum, Balkon, Fußbodenheizung. Darüber hi-
naus gehören ein Kellerraum und ein KfZ-Stellplatz zur Wohn-
einheit.

Miete 1.112,00 € zzgl. Nebenkosten, 3 MM Kaution

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns auf
eine Mindestbelegung von 4 Personen
festlegen möchten.

Bruchsal-Heidelsheim,
Wohnwagen-Wohnmobil-Stellplatz zu vermieten, ab so-
fort, 29,75 € /Monat.  07251-56982

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Fo
to
:A
nd
re
yP
op
ov
/iS
to
ck
/G
et
ty
Im
ag
es
Pl
us

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche für eine dreiköpfige Familie
ein 1-3 Familienhaus. Karlsruhe und
Umgebung 25 km, +/- 650.000 EUR.
Auf Ihren Anruf freut sich
Michael Bahr 0177 / 3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Suche Acker / Wiese zum Kauf!
Acker und Wiese ab 5000 m². Auch Wald ab 10000 m².
Bitte um Kontaktaufnahme per Telefon: 0174-9277343
oder per Mail: contact@greenforestfund.de.

Landwirtschaftl.Grundstück/
Garten in Bruchsal von jungem Paar zu kaufen oder pach-
ten gesucht - für ökol. Eigennutzung. Tel.0176- 57753493.

Solventes Paar sucht EFH oder
ETW ab 120 qm Wohnfläche im schönen Bruchsal zum
Kauf sofort oder später. Tel. 0172 7309256 oder E-Mail
hmoin2760@gmail.com
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STELLEN

WIR SUCHEN

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

Bewerben Sie sich jetzt:
jobs@thollembeek.de oder 07252–9445-10

Verkaufstalente

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(w/m/d)

Seit über 40 Jahren ist KLAIBER MARKISEN einer der führenden Hersteller von
Sonnenschutz- und Überdachungssystemen. Wir produzieren und präsentieren
auf über 10.000 m² am Standort Forst/Baden unsere technisch hochwertigen
Systeme.

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung mit technischem Hintergrund
oder eine technische Ausbildung mit kaufmännischem Verständnis? Dann
bewerben Sie sich!
Alle weiteren Informationen finden Sie unter: www.klaiber.de/unternehmen/karriere

KLAIBER GmbH · Graf-Zeppelin-Str. 11-13 · 76694 Forst
Tel. 0 72 51/ 9 7 33-0 · info@klaiber.de · www.klaiber.de

SACHBEARBEITER IM
VERTRIEBSINNENDIENST (m/w/d)
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info@uromedic-kraichgau.de �������� ���� UroMedic,

Dr. J. Hoang, Kraichgaustr. 13, 76669 Bad Schönborn

Praxis für Urologie

Wir suchen dich!
Du bist ein Held der Straße und liebst das selbstständige
und eigenverantwortliche Arbeiten?
Du willst zuverlässige Arbeitszeiten und eine
überdurchschnittliche Bezahlung?
Dann bist du bei uns genau richtig.

LKW-Fahrer gesucht (m/w/d)
Wir suchen ab sofort eine/n Aushilfsfahrer/in
für einfache Fahrten im Regionalbereich.
Arbeitszeiten nach Absprache vor- oder nachmittags.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte unter: g 0171 6536328
Firma Bühler Transporte – 76684 Östringen

Die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten (Baden) sucht
für ihren Kindergarten Waldbrücke

ab sofort und bis spätestens zum 01.09.2021
pädagogische Fachkräfte

in Vollzeit (unbefristet)
(staatl. anerkannt od. nach § 7 / KiTaG)

Nähere Informationen finden Sie unter www.ekiwei.de

Putzfrau gesucht,
wir suchen für unser Haus in Bruchsal-Untergombach ei-
ne zuverlässige Putzhilfe für 1 x wöchentlich ca. 4 Std.
Die Aufgaben umfassen die normalen Putzarbeiten rund
um den Haushalt. Bei Interesse bitte melden Sie sich un-
ter  07257-4576

•	 Vorab	sollte	man	sich	gründlich	über	das	Unternehmen	in-
formieren.	

•	Meist	wird	man	zu	Beginn	dazu	aufgefordert,	etwas	über	
sich	zu	erzählen.	Hier	gilt	es,	nicht	einfach	nur	den	Lebens-
lauf	herunter	zu	beten,	sondern	die	wichtigsten	Stationen	
des	bisherigen	Werdegangs	zu	skizzieren.	

•	 Angemessenes	 Outfit:	 Jede	 Branche	 hat	 ihren	 eigenen	
Dresscode,	in	einigen	geht	es	formeller	zu,	in	anderen	lege-
rer.	Das	Äußere	sollte	gepflegt	sein,	mit	Parfüm,	Make-Up	
oder	Schmuck	sollte	man	es	nicht	übertreiben.

•	 Höflich	sein	und	Humor	zeigen	–	das	sorgt	automatisch	für	
eine	angenehme	Gesprächsatmosphäre.

•	 Notizen	verhindern,	dass	man	wichtige	Punkte	vergisst,	die	
man	noch	aufgreifen	könnte.	Zudem	zeigt	man	damit	Inte-
resse	und	eine	strukturierte	Arbeitsweise.	(djd)

Tipps fürs Vorstellungsgespräch
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Ihre Aufgaben

■ Sie entwickeln unser Backend weiter und spezifizieren neue
Funktionen in Absprache mit dem Softwareteam.

■ Zudem führen Sie Unit-, Modul- und Integrationstests zur
Gewährleistung und dem Erhalt von Qualität und Stabilität
bei Erweiterung und Anpassung durch.

■ Die Konzeptionierung neuer Funktionalitäten gehört ebenso
zu Ihren Aufgaben wie dieWeiterentwicklung bestehender
(Cloud-) Produkte.

■ Sie agieren als Schnittstelle zu verschiedenen internen und
externen Kunden.

■ Sie dokumentieren geänderte Programmteile in Confluence.

Ihre Qualifikationen

■ Sie bringen ein abgeschlossenes Studium oder eine Ausbildung
im Bereich der Informatik/ Medieninformatik sowie Berufserfah-
rung mit.

■ Der routinierte Umgang mit .NET basierten Programmierspra-
chen (C#) ist für Sie selbstverständlich und Sie kennen sich mit
(Skript-)Frameworks sowie MSSQL und LINQ aus.

■ Erste Erfahrung mit HTML5 / CSS 4.0 sowie mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen sind wünschenswert.

■ Sie arbeiten gerne agil und sind gegenüber verschiedenen
Technologien der Entwicklung aufgeschlossen.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

In Sachen C# und ASP.net sind Sie bewandert? Sie kennen das Entwurfsmuster MVC und können zudem über den Tellerrand zur
Datenbank und zur grafischen Oberfläche schauen? Dann suchen wir genau Sie!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres Teams einen

Backend-Entwickler (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM105

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Konzeption und
Funktionalität vereint
Konzeption und
Funktionalität vereint
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BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

PRAXISTRAINER w/m/d
IGT

SRH
BERUFLICHE
REHABILITATION

Das SRH Berufliche Bildungs- und Rehabilitationszentrum (BBRZ) Karlsbad
unterstützt Menschen mit neurologischer oder psychischer Erkrankung, beruflich
wieder erfolgreich zu werden. Hier werden anerkannte Qualifizierungen mit
individueller Beratung und medizinisch-therapeutischer Betreuung kombiniert.
Das Angebot wird durch Ausbildungen und Qualifizierungen mit IHK-Abschluss
ergänzt. Wir gehören zur SRH – einem führenden Anbieter von Bildungs-
und Gesundheitsdienstleistungen mit 16.000 Mitarbeitern. Die SRH betreibt
private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Bildungsbereich IGT
einen Praxistrainer w/m/d in Voll- oder Teilzeit.
Ihre Aufgabe:
❙ Planung und Durchführung von theoretischen Unterweisungen und

praktischem Training in der kaufm. Übungsfirma

❙ Organisation der Durchführung von Unterweisungen und praktischem Training

❙ Konzeption und Durchführung von auftragsbezogenen Projektarbeiten

❙ Maßnahmengerechte arbeits- und berufstherapeutische Teilnehmerbetreuung

❙ Unterstützung und Begleitung der Teilnehmer bei der Entwicklung
beruflicher Perspektiven sowie Verlaufs- und Leistungsdokumentation

Ihr Profil:
❙ Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit weiterer Zusatz-

qualifikation und einschlägiger Berufserfahrung sowie ADA-Schein

❙ Erfahrung in der Erwachsenenbildung und Freude am Umgang mit anderen
Menschen

❙ Gute Kenntnisse im Umgang mit modernen Kommunikations- und
Präsentationstechniken, insbesondere MS Office und berufsspezifischen
Programmen (SAP, DATEV)

❙ Organisationstalent, Durchsetzungsvermögen und innovatives Arbeiten

❙ Soziale Kompetenz, pädagogische Begabung und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen gezielte Fortbildungsangebote, ein Betriebsrestaurant
und ein angenehmes Arbeitsklima. Gute Verkehrsanbindungen (Stadtbahn
nach Karlsruhe) ergänzen das attraktive Arbeitsumfeld.
Die Vergütung erfolgt nach Firmentarifvertrag. Bewerbungen
schwerbehinderter Menschen sind uns willkommen.

Ihre Fragen beantwortet:
Claudius Dornblüth, Bereichsleiter BBRZ
Telefon +49 (0) 7202 91-6000

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie
sich vorzugsweise online über unser Karriere-Portal
mit Angabe der Kennziffer 6140-5G.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt im Tagdienst mit 34 Wochenstunden (90%) eine(n)

Mitarbeiter*in für unsere Tagesbeschäftigung

Arbeitserzieher*in, Heilerziehungspfleger*in, Heilpädagogen*in,
Jugend- und Heimerzieher*in oder ähnliche Qualifikation
(m/w/d) mit handwerklichen Vorkenntnissen und Erfahrungen in
der Tagesstruktur für erwachsene Menschen mit Behinderung

Sie begleiten und betreuen von Montag bis Freitag gemeinsam mit
einer weiteren Fachkraft 6 – 8 Menschen mit Behinderungen bei
ihrer gezielten und individuellen Einbindung in Arbeits- und Beschäf-
tigungsangebote in unserem Atelier. Sie sind Teil eines motivierten,
multiprofessionellen Teams
Ihr Einsatzort ist unsere Einrichtung in Oberhausen-Rheinhausen.

Sie erwerben bei uns ein Spezialisten-Know-how im Umgang mit
Menschen, die herausfordernde Verhaltensweisen zeigen, durch
regelmäßige interne und externe Fortbildungen.

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an:
Heilpädagogischer Wohn- und Beschäftigungsverbund gGmbH
Frau Daniela Kania – Verwaltung Personal
Am Kronenberg 6 – 68794 Oberhausen-Rheinhausen –
bewerbung@hwbv.de
Weitere Informationen finden Sie unter: www.hwbv.de

Die Firma KOCH sorgt als Familienunternehmen für Kälte – überall
dort, wo es darauf ankommt: in Industrie, Privathaushalten, Medizin,
Forschung und Gastronomie. Wir beschäftigen rund 40 Mitarbeiter
und bilden jedes Jahr erfolgreich aus. Dabei verfolgen wir das Ziel,
dass unsere Auszubildenden langfristig »Möglichmacher« unserer
Firma werden.

Als Mechatroniker/in planst und montierst du Anlagen und Systeme
der Kälte- und Klimatechnik – samt elektronischer und elektro-
technischer Bauteile. Du durchläufst abwechslungsreiche Bereiche:
Kundendienst, Wartung und Montage.

Deine Qualifikationen:

• Qualifizierender Hauptschul-
abschluss oder Mittlere Reife

• Handwerkliches Geschick und
die Bereitschaft anzupacken

• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative

Wir von Koch Kälteanlagenbau
bieten dir:

• Die Chance zur Übernahme
und Weiterbildung nach deiner Ausbildung

• Selbständigkeit und Abwechslung, du bist viel unterwegs, lernst
unsere Kunden kennen

• Einen Ausbildungspaten und ein erfahrenes Handwerkerteam,
welches dich während deiner Ausbildung begleitet

• Eine faire Ausbildungsvergütung und viele Zusatzleistungen

Frau Anabel Boeters freut sich auf deine Bewerbung (Anschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse) – die du gerne auch an info@koch-kaelte.de
senden kannst. In einem persönlichen Gespräch brechen wir dann
das Eis!

Koch Kälteanlagenbau GmbH
Kehrwiesen 2, 76356 Weingarten
Tel 07244 /729927
www.koch-kaelte.de

Coole Ausbildung – starke Perspektive!

Ausbildung als Mechatroniker
für Kältetechnik (m/w/d)

ab September 2021



FIT UND GESUND Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/fit-gesund
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Foto: dusanpetkovic/iStock / Getty Images Plus

Stress entsteht durch Anspan-
nung und ihm kommt aus evo-
lutionärer Sicht die  Bedeutung 
zu, sich physisch und psy-
chisch auf unterschiedliche 
Umweltanforderungen ein-
stellen zu können. Dauerbe-
lastungen im Alltag  können 
allerdings krank  machen, 
denn genauso wichtig wie 
Aktivität und das Gefühl von 
Selbstwirksamkeit sind Ent-
spannung und Ruhephasen 
zur Erholung. In den letzten 
Monaten hat sich zudem noch 
die Corona-Pandemie auf alle 
Lebensbereiche ausgewirkt 
und das Leben zu einem per-
manenten Ausnahmezustand 
gemacht. Es gibt Methoden, 
um ein wenig entspannter 
durchs Leben zu kommen.

Rituale geben Sicherheit
Rituale sollten ein festes 
 Muster haben und grundsätz-
lich mit der aktuellen Lebens-
situation zu vereinbaren sein, 
dann geben sie Sicherheit 
und Orientierung. Sie müssen 
nicht viel Zeit kosten, sondern 
können sich auch in kleinen 
Handlungsmustern � nden, 
wie einem Gute-Nacht-Kuss 
für den Partner, einer Dehn-
übung am Arbeitsplatz oder 
einem kleinen Spaziergang 
in der Mittagspause. Die Idee 

 dahinter: Neben den sich 
ständig verändernden An-
forderungen von außen, soll-
ten auch solche Dinge Platz 
 � nden, die uns persönlich 
wichtig sind, die uns guttun 
und vertraut sind.

Achtsamkeit verändert die 
Sichtweise
Anspannung und Stress ent-
stehen nicht nur durch die 
jeweils aktuelle Tätigkeit, son-
dern auch durch die  Gedanken 
an die Vergangenheit und die 
Zukun� - durch das Grübeln 
darüber, was man hätte besser 
machen können und was noch 
alles zu  erledigen ist. 

Das Konzept der Achtsam-
keit zielt darauf ab, mehr im 
Hier-und-Jetzt zu  leben und 
der Gegenwart mehr Auf-
merksamkeit zu geben. Es 
zeichnet sich dadurch aus, 
den Moment bewusst und mit 
 allen Sinnen wahrzunehmen. 
Wer sich darin übt, merkt wo-
möglich schon bald, dass er 
über mehr Gelassenheit ver-
fügt, weil er sich auf Einzelnes 
konzentriert, statt viele Dinge 
gleichzeitig im Kopf zu haben. 
Das Hin- und Herschalten im 
Kopf wird weniger und raubt 
nicht länger unnötig Energie. 
(medicalpress/red)

Ganz entspannt durchs Leben

Foto: pixel� t/E+/Getty Images

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2786

Stillstand auf dem stillen 
 Örtchen: Rund 15 Prozent der 
Deutschen leiden mindestens 
einmal im Jahr an Verstop-
fung. Wenn sich im Darm 
nichts mehr bewegt, wird o�  
mehr Bewegung angeraten. 
Das soll die Sache in Schwung 
bringen. Doch stimmt das 
wirklich?

Sport löst keine akute 
Verstopfung
Prof. Dr. med. Michael  Karaus, 
Gastrologe und Chefarzt am 
Evangelischen  Krankenhaus 
Göttingen-Weende, erläutert 
dazu: „Leider ließ sich zumin-
dest bei moderater körper-
licher Bewegung, was in dem 
Fall Hobbysport wie Schwim-
men oder Fahrradfahren ein-
schließt, eine sofortige Ver-
besserung eines trägen Darms 
bislang nicht fest stellen.“ 
Auf der anderen Seite zeigen 
 einige Studien, dass Inaktivi-
tät Verstopfung begünstigen 
kann. 
Zusammengefasst scheint 
regelmäßiges Training geeig-
net zu sein, um einem trägen 

Darm vorzubeugen. Akute 
Verstopfung komplett durch 
Sport zu lösen, funktioniert 
o� enbar eher nicht. Was aber 
tun, wenn nichts mehr geht? 
Gut verträgliche Medikamen-
te, die Verstopfungen lösen 
oder den Stuhl weich machen, 
können helfen. Am Abend 
eingenommen, wirken die 
Präparate planbar über Nacht 
und befreien in der Regel am 
nächsten Morgen.

Nur nichts aufschieben
Grundsätzlich  sollten 
 Menschen, die zu  einem  trägen 
Darm neigen, Toiletten gänge 
nicht  aufschieben. Denn 
dies begünstigt Verstopfun-
gen. Wenn es also im Bauch 
drückt: ruckzuck ab aufs Klo! 
Und hier gilt es, sich Zeit zu 
lassen, denn auf Stress reagiert 
der Darm schnell einmal mit 
Totalstreik. Wer insgesamt 
häu� g unter Anspannung und 
Stress leidet, sollte mit Ent-
spannungstechniken wie Yoga 
oder autogenem Training 
 gegensteuern. (djd/Dulcolax/
red)

Training für den Darm

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2787
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse.
Für politische, meinungsbildende Anzeigen bzw.
Wahlanzeigen im Allgemeinen gelten besondere
rechtliche Aspekte.

Zusammengefasst finden Sie unterwww.nussbaum-
medien.de/wahlwerbung juristisch geprüfte Erläu-
terungen zum Thema Wahlwerbung.

www.nussbaum-medien.de

Weihnachtsgewinnspiel von kaufinBW

So viele Zusendungen wie nie zuvor!

(su). Das alljährliche Gewinnspiel in den
Nussbaum-Weihnachtsausgaben erfreut sich
wachsender Beliebtheit – doch die Zahl der
Teilnehmer, die sich dieses Mal am
Weihnachtsgewinnspiel von kaufinBW beteiligten,
schlug alle Rekorde. Sage und schreibe über
15.000 Zusendungen mit dem – hoffentlich
richtigen – Lösungswort wurden uns per E-Mail,
per Post oder auch über lokalmatador.de
zugesandt. Vielen Dank für die überwältigende
Teilnahme! Aus den 2000 Postkarten haben wir
ein großes Herz geformt, um uns auch für die
vielen kreativ gestalteten Antworten herzlich zu
bedanken.

Attraktiv waren aber auch die Preise, die es beim
Weihnachtsrätsel zu gewinnen gab: Je ein 55 Zoll
Samsung LCD-TV wird an die ersten drei Gewinner
über den regional ansässigen Spiess-Elektromarkt
aus Rauenberg zugestellt. Herzlichen Dank an
dieser Stelle auch für die tolle Zusammenarbeit
mit dem Spiess-Elektromarkt!

„Lokal einkaufen, aus Liebe zur Heimat“ lautet das
Motto für weitere 20 Gewinner, die sich über
einen 100-€-kaufinBW-Gutschein freuen dürfen,
einlösbar auf www.kaufinbw.de. Hier lassen sich
jede Menge lokale Deals entdecken!

Die glücklichen Gewinner wurden bereits per Post
und telefonisch über ihren Gewinn informiert.

www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen &Workcamps

Termine und Anmeldung
jetzt online!

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Werbung bringt Erfolg!
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Aufgrund der Corona-Verordnung kann man nicht mehr einfach 
„Shoppen“ gehen oder im Lokal verweilen, denn es darf sich nur 
eine Begrenzte Anzahl an Kunden in einem Laden oder Gastrono-
miebetrieb aufhalten – und das auch nur, um etwas zuvor Bestell-
tes abzuholen. Deshalb sollte man alle Fragen am besten schon 
bei der Bestellung telefonisch klären, damit es keine Schlangen 
gibt und die vereinbarten Abholtermine für alle eingehalten wer-
den können. Händler und auch Dienstleister, die Produkte anbie-
ten, aber natürlich auch die Mitarbeiter von Restaurants sind ger-
ne bereit, alle Fragen telefonisch zu beantworten und stehen mit 
bester Beratung zur Seite. (ao)

Beste Beratung am Telefon

Foto: artursfoto/iStock/Getty Images Plus

Galgenhumor, Satire, Ironie und Witz gelten seit jeher als günstige 
Abwehrmechanismen gegen belastende Ereignisse. Sie helfen, wid-
rige Umstände des Lebens besser zu bewältigen.

Dr. Christian Graz, Chefarzt 
für Psychosomatik in der Max 
Grundig Klinik, beobachtet bei 
Patienten: „Wer sich aus einer 
Depression oder anderen psy-
chischen Störungen mit einer 
Prise Selbstironie positiv her-
ausarbeitet, � ndet auf diesem 
Weg auch seinen Humor und 
sein Lachen wieder.“ Umge-
kehrt gilt: Wem es aktuell ge-
lingt, im Corona Lockdown erst 
gar nicht Humor und Optimis-
mus zu verlieren, wird men-
tal erheblich besser durch die 
nächsten Monate kommen. La-
chen ist die beste Medizin. „Aus 
meiner Sicht sind Humor und 
Optimismus zentrale Hebel, 
gegen au� ommenden Corona-
Frust und Ärger anzukämpfen. 
Gerade jetzt wünsche ich jedem 
eine gehörige Portion Mut in 

Richtung Fröhlichkeit und Ge-
lassenheit“, so der Psychiater 
und Psychotherapeut weiter. 
Wer optimistisch ist, lebt nicht 
nur gesünder und länger, er 
kann angstauslösende Situatio-
nen auch ein Stück weit „weg-
lachen“. Dabei gilt es, Humor 
zu erlernen wie ein Musikinst-
rument: mit Geduld, Ausdauer 
und Spaß.

Tipp vom Psychologen

Sagen Sie nicht nur „Bleiben Sie 
gesund“, sondern auch „Behal-
ten Sie Ihre gute Laune“. Und 
bedanken Sie sich im Alltag 
beim Einkaufen oder beim Ab-
holen von Bestelltem stets mit 
einem freundlichen Lächeln.
(ots/Max Grundig Klinik Büh-
lerhöhe/red)

Mehr Informationen zu diesem � ema auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2832

Foto: lisegagne/E+/Getty Images

Mit Humor die Krise meistern

Foto: vichie81/iStock/Getty Images Plus

WIR SIND
WEITER FÜR SIE DA
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Egal was passiert,

WIR SIND FÜR EUCH DA!
Auf allen Kanälen:

FÜR UNSERE GEWERBLICHEN KUNDEN
TELEFONISCH UNTER 07249 / 78257 ANMELDEN,
RESERVIEREN UND ABHOLEN

AUFwww.hagebau.de
ÜBER PLZ-SUCHE ARTIKEL DIREKT IN UNSEREM MARKT
RESERVIEREN, TERMIN ERHALTEN UND ABHOLEN

FÜR UNSERE PRIVATEN KUNDEN
VERFÜGBARKEIT PRÜFEN, RESERVIEREN, TERMIN ERHALTEN,
UND ABHOLEN ODER EINFACH VON UNS LIEFERN LASSEN*

PER TELEFON
07249 / 78244

PER E-MAIL
info@hagebaumarkt-stutensee.de

* Die Zufuhrkosten erfahren Sie bei der Bestellung

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

WÄHREND
DES LOCKDOWNS:
MONTAG–FREITAG

8–17 UHR

Nicht schon wieder! Friseurbetriebe und Nagelstudios mussten 
schließen und so werden sich voraussichtlich wieder tausende 
von Menschen eine „Corona-Mähne“ wachsen lassen und sich die 
Nägel selber machen. Aber wie in anderen Bereichen gilt auch 
hier: Nicht verzweifeln!

Unsere körpernahen Dienst-
leister werden wieder ö� nen, 
auch wenn noch nicht klar ist, 
wann. Wer sich die Wartezeit 
verkürzen will, kann sich be-
reits jetzt einen Gutschein kau-
fen und ihn, wenn es soweit ist, 
einlösen. Das ist zumindest aus 
psychologischer Sicht ein klei-
ner Trost, denn man hat etwas, 
auf das man sich freuen kann. 
Außerdem dürfen die Anbieter 
mittels Click & Collect oder per 
Bestellung am Telefon Produkte 
verkaufen, denn diese dienen 
dem täglichen Bedarf bzw. der 
Körperp� ege. Also kann man 
sich z. B. mit Shampoo vom 
Friseur eindecken und hat bei 

der heimischen Haarp� ege zu-
mindest den professionellen 
Du�  aus dem Salon. Und bei 
der Nageldesignerin gibt es al-
les, was man braucht, um sich 
einen langweiligen Lockdown-
Abend mit einer umfassenden 
Maniküre zu Hause zu versü-
ßen: Von der Pro� -Feile über 
ansprechende Nagellacke bis 
hin zu Kleber und Glitzerstein-
chen gibt es viele tolle Produkte, 
die dafür sorgen, dass man sich 
einfach selbst die Nägel machen 
kann – auch wenn das Ergebnis 
nicht ganz perfekt wird. Umso 
schöner ist es dann, wenn der 
Salon oder das Studio wieder 
komplett ö� net. (ao)

Weitere Artikel zum � ema Style & Beauty auch auf
www.lokalmatador.de/style-beauty

Rundum gepfl egt
Für viele Familien, aber auch für Singles, ist Essen bestellen 
mittlerweile fast zum Ritual geworden, denn einerseits hat man 
keinen Stress in der Küche, andererseits möchte man heimische 
Restaurants zu Recht unterstützen, so gut es geht.

Da der Mensch aber ein Ge-
wohnheitstier ist, bestellen vie-
le o�  jedes Mal das Gleiche. Es 
spricht natürlich nichts dagegen, 
sich vom Wirt seines Vertrauens 
aus dem Gasthaus um die Ecke 
mit dem persönlichen Lieblings-
gericht bekochen zu lassen oder 
die Erinnerung an den Urlaub in 
Bella Italia immer mit derselben 
Carbonara vom Lieblingsita-
liener wach zu halten. Ein we-
nig Experimentierfreude kann 
allerdings nicht schaden. Man 
kann nichts unternehmen und 
so möchte man doch wenigstens 

kulinarische Reisen machen. Bei 
der großen Auswahl an deut-
schen und internationalen Res-
taurants wird jeder fündig und 
vielleicht bleibt man auch nicht 
immer nur einem treu, sondern 
rotiert nicht nur die bestellten 
Gerichte, sondern auch die Res-
taurants z. B. wöchentlich durch 
– wer möchte, natürlich auch 
ö� er. Denn nur mit unseren Be-
stellungen können wir die Viel-
falt an Lokalen erhalten und den 
Betreibern über diese schwieri-
ge Zeit hinweghelfen. Und das 
schmeckt! (ao)

Weitere Artikel zum � ema Kulinarik auch auf
www.lokalmatador.de/genuss

Auch mal was Neues probieren






